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AH-Spielerkader Saison 2011 
 
 
 
 

Tor  
 

Leuk, Michael – Schedel, Christian – Schmitt, Christian 
 
 
 

Abwehr 
 

Backes, Stefan – Borens, Rainer – Bossel, Christian – Chabbi, Abdelhamid – 
Fixemer, Bernd – Loser, Norbert – Pitsch, Patrick – Sünnen, Joachim – Weber, 

Stefan 
 
 

Mittelfeld  
 

Bidon, Thomas – Fox, Stefan – Grujic, Dragan – Hillrichs, Andreas – Holbach, 
Andreas – Meiers, Winfried – Rauls, Joachim - Recktenwald, Reiner – Scheffer, 

Marc - Schuh, Peter – Spanier, Peter  
 
 

Angriff  
 

Backes, Jürgen – Bhowon, Dominik - Heinrichs, Alex - Grünewald, Dieter – 
Loser, Frank – Porten, Martin – Santbulte, Dennis – Stein, Markus 

 



Spielplan 2011 AH-VfB-Tünsdorf * * *

Termin Uhrzeit Anmerkungen Ergebnis

1 12.03.2011 18:00 Tünsdorf Saarhölzb./Britten 4:0

2 19.03.2011 18:00 Tünsdorf Brotdorf 3:3

3 26.03.2011 18:00 Tünsdorf Mandern 2:3

4 02.04.2011 18:00 Tünsdorf Trassem 3:2

5 09.04.2011 18:00 Tünsdorf Manderen (F) 9:2

6 16.04.2011 18:00 Scheiden Tünsdorf 2:2

7 23.04.2011 18:00 Tünsdorf Waldweistroff 5:4

8 30.04.2011 18:00 Mondorf Tünsdorf 4:2

9 07.05.2011 15:30 Kirf Tünsdorf Turnier in Perl 1:0

10 14.05.2011 18:00 Tünsdorf Bachem ausg.

11 21.05.2011 18:00 Besseringen Tünsdorf 1:4

12 28.05.2011 18:00 Tünsdorf Wincheringen abg.

13 03.06.2011 19:00 Schmelz Tünsdorf Turnier in Besseringen 4:1

14 04.06.2011 18:00 Tünsdorf Schifflingen abg.

15 13.06.2011 15:00 Bietzen/Weiler Tünsdorf Turnier in Brotdorf 1:1 5:3 n.E.

16 17.06.2011 19:00 Perl/Besch Tünsdorf Turnier in Sinz 8:0

17 18.06.2011 18:00 Tünsdorf Oppen 3:0

18 25.06.2011 18:00 Tünsdorf Weiler/Bietzen 3:2

19 02.07.2011 18:00 Tünsdorf Taben/Weiten 2:4

20 09.07.2011 18:00 Brotdorf Tünsdorf Turnier in Weiler 3:1

21 24.07.2011 14:00 Tünsdorf Orscholz Gemeindepokal-Turnier Tünsd. 0:0 5:4 n.E.

22 24.07.2011 16:30 Tünsdorf Taben/Weiten Gemeindepokal-Turnier Tünsd. 2:1

23 30.07.2011 17:30 Perl/Besch Tünsdorf Turnier in Kirf 4:1

24 06.08.2011 18:00 Trassem Tünsdorf Turnier in Trassem ausg.

25 20.08.2011 18:00 Saarburg Tünsdorf 1:3

26 27.08.2011 18:00 Weiler/Bietzen Tünsdorf 0:7

27 03.09.2011 17:00 Waldweistroff Tünsdorf 4:2

28 10.09.2011 18:00 Tünsdorf Perl/Besch 2:1

17.09.2011 AH-Fahrt Bad Hönningen

29 24.09.2011 18:00 Noswendel/W. Tünsdorf abg.

30 28.09.2011 19:00 Reisbach Tünsdorf Saarlandpokal 1. Runde 0:3

31 01.10.2011 18:00 Tünsdorf Orscholz 9:0

32 08.10.2011 18:00 Taben/Weiten Tünsdorf 2:2

33 15.10.2011 18:00 Brotdorf Tünsdorf 6:1

34 22.10.2011 18:00 Tünsdorf Mondorf 8:0

35 29.10.2011 18:00 Tünsdorf SG Gau 5:4

36 02.11.2011 19:30 Gresaubach/L. Tünsdorf Saarlandpokal 2. Runde 3:2

37 05.11.2011 18:00 Trassem Tünsdorf 2:6

   
26.11.2011 19:30 Besseringen Bürgerstuben Saisonabschlussfeier

Spielpaarung



Statistik 2011

Name Vorname Einsätze gesamt Einwechsel Auswechsel Tore

Backes Stefan 20 5 8 0
Backes Jürgen 15 2 9 0
Bhowon Dominic 4 2 1 1
Bidon Thomas 29 0 0 8
Borens Rainer 17 7 3 0
Bossel Christian 8 0 0 8
Chabbi Abdelhamid 24 11 8 0
Fixemer Bernd 8 2 1 1
Fox Stefan 24 3 4 9
Grujic Dragan 11 1 2 3
Grünewald Dieter 20 3 5 10
Haupert Manuel 1 0 0 0
Heinrichs Alex 20 0 1 17
Hillrichs Andreas 19 1 3 6
Holbach Andreas 2 0 0 3
Leuk Michael 18 0 3 0
Loser Frank 11 5 0 8
Loser Norbert 23 0 0 2
Meiers Winfried 12 5 3 0
Meyer Jürgen 1 0 0 0
Pitsch Patrick 27 1 4 0
Porten Martin 16 3 6 1
Rauls Joachim 28 2 2 13
Santbulte Dennis 1 1 0 0
Schedel Christian 14 3 0 0
Scheffer Marc 6 2 2 0
Schuh Peter 14 5 2 0
Schuster Markus 1 0 0 0
Stein Markus 13 0 3 7
Sünnen Joachim 16 8 2 0
Zehren Reinhold 1 0 0 0

32 (31) Spiele gesamt

31 (34) eingesetzte Spieler

6 (6) verschiedene Torhüter

15 (17) verschiedene Torschützen

98:72 Tore (96:46 Tore)

53 (62) von 96 (93) möglichen Punkten

16 (19) S. 5 (5) U. 11 (7) N.

66%(78%) der Spiele nicht verloren



AH - Saisonrückblick 2011 

Die Saison 2011 der AH des VfB war sportlich gesehen nicht so 
erfolgreich wie in den vergangenen Jahren. So wurden in 32 
Saisonspielen folgende Ergebnisse erzielt: 
16 Siege, 5 Remis, 11 Niederlagen, entspricht 53 Punkte, bei einem 
Torverhältnis von 98:72. Bei 17 Auswärtsspielen gab es 5 Siege, 3 
Remis und 9 Niederlagen bei einem Torverhältnis von 38:46. Im 
heimischen “Brühlstadion“ lautete die Bilanz bei 15 Heimspielen, 11 
Siege, 2 Remis, 2 Niederlagen bei 60:26 Toren. 
15 der insgesamt 31 eingesetzten Spieler konnten sich in die u.a. 
Torschützenliste eintragen. 

Der  AH-Amtspokal der Gemeinde Mettlach wurde erfolgreich verteidigt 
und bleibt jetzt endgültig in Tünsdorf. Im Endspiel gewann man verdient 
mit 2:1 gegen die SG Taben/Weiten. Im AH-Saarlandpokal scheiterte 
man in der 2. Runde in einem spannenden Spiel recht unglücklich bei 
dem Teilnehmer an der Deutschen AH-Meisterschaft, der SG 
Gresaubach/Limbach, mit 2:3. Das Hallenturnier zu Jahresbeginn in 
Orscholz konnte man gewinnen. 
Erfreulich ist die rege Trainingsbeteiligung mit im Durchschnitt 15 
Spielern. Mit Marc Scheffer, Dominic Bhowon aus Mauritius und dem
„Ur-Tünsdorfer“ Manuel Haupert stießen drei neue Leute zur AH, die 
recht schnell integriert wurden.  

Ein besonderer Dank gilt neben dem Betreuer Winfried Meiers, 
„Spielplaner“ Patrick Pitsch, „Trikotpflegerin“ Christa Chabbi auch dem 
Schiedsrichter Jakob Backes, der auch im „hohen“ Alter von 73 Jahren 
sämtliche Heimspiele hervorragend leitet! 

Die alljährliche 3-Tages-Fahrt führte dieses Mal nach Bad Hönningen am 
Rhein, wo wie in jedem Jahr die eigens gestalteten Motto-Shirts voller 
Stolz getragen wurden. Traditionell gab es auch wieder Spiele gegen 
Teams aus Frankreich und Rheinland-Pfalz. 
Den Abschluss der Saison 2011 bildeten die Saisonabschlussfeier in 
Besseringen am 26.11. sowie ein Hallenturnier in Mettlach. 

Torschützenliste AH 2011     

      

1. Heinrichs, Alex 17    9. Hillrichs, Andreas 6 
2.  Rauls, Joachim 13  10. Grujic, Dragan 3 
3. Grünewald, Dieter 10    Holbach, Andreas 3 
4.   Fox, Stefan 9  12. Loser, Norbert 2 
5. Bidon, Thomas 8  13. Bhowon, Dominic 1 
  Bossel, Christian 8   Fixemer, Bernd 1 
  Loser, Frank 8   Porten, Martin 1 

8. Stein, Markus 7   EIGENTOR 1 



1. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 12. März 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  18:00 Uhr 

VfB Tünsdorf  – SG Britten/H./S.    4:0 (1:0) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                      
                                                     Loser, Norbert     
              Backes, Stefan                                                      Pitsch, Patrick 
        (Chabbi, Abdelhamid)                                                                              
                                        
                                      Bidon, Thomas         Bossel, Christian 
     
 Rauls, Joachim                                                                            Grujic, Dragan 
        
                                                   Holbach, Andreas 
                                                                                                           
                                 Stein, Markus                        Loser, Frank                                        
                                                                              

Tore:  1:0 (08. Min.) Andreas Holbach; 2:0 (46. Min.) Frank Loser; 3:0 (55. Min.) 
Dragan Grujic; 4:0 (61. Min.) Thomas Bidon; 

Das Auftaktspiel der neuen Saison brachte die SG Britten/Hausbach/Saarhölzbach in 
den Tünsdorfer Brühl. Bei kühlen Temperaturen tasteten sich beide Teams zunächst 
noch vorsichtig ab, doch als Andreas Holbach nach schöner Rauls-Flanke schon 
recht früh die VfB-Führung erzielen konnte, übernahmen die Gastgeber dann recht 
schnell die Initiative. Mit zum Teil schönen Kombinationen und direktem Spiel wurde 
die Gästeabwehr immer wieder vor gefährliche Situationen gestellt, einzig allein der 
erfolgreiche Abschluss blieb zunächst noch aus. Die Gäste kamen nur selten in 
Tornähe, zu sicher stand Tünsdorf in der Defensive. Nach der Pause weiter das 
gleiche Bild, der VfB machte das Spiel und nach einem tollen Schuss von der 
Strafraumgrenzen konnte Frank Loser das beruhigende 2:0 markieren. Auch danach 
fast nur Einbahnstraßenfußball Richtung Britter Gehäuse und weitere Tore durch 
Dragan Grujic und Thomas Bidon folgten logischerweise. Die Gäste hatten nur eine 
gute Torgelegenheit, die Michael Leuk im Tünsdorfer Kasten aber bravourös 
entschärfen konnte. So siegten die Gastgeber letztlich verdient mit 4:0 und zeigten 
dabei eine gute Form schon gleich zu Saisonbeginn. 



2. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 19. März 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  18:00 Uhr 

VfB Tünsdorf  – FC Brotdorf    3:3 (0:2) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                      
                                                     Loser, Norbert     
         Chabbi, Abdelhamid                                                      Pitsch, Patrick 
            (Backes, Stefan)                                                                              
                                        
                                      Bidon, Thomas         Fox, Stefan 
     
 Rauls, Joachim                                                                            Hillrichs, Andreas 
                                                                                                     (Sünnen, Joachim) 
                                                   Holbach, Andreas 
                                                                                                           
                                 Porten, Martin                        Loser, Frank                                        
                             (Grünewald, Dieter)                                             

Tore:  0:1 (12. Min.); 0:2 (21. Min.); 1:2 (42. Min.) Andreas Holbach; 2:2 (49. Min.) 
Andreas Holbach; 3:2 (55. Min.) Norbert Loser; 3:3 (69. Min.); 

Mit dem FC Brotdorf stellte sich eine Mannschaft in Tünsdorf vor, gegen die es 
zuletzt eine schmerzhafte Heimniederlage setzte. Wie schon damals, so reiste der 
Gegner wiederum mit nur neun Akteuren an, so dass der VfB mit Rainer Borens und 
Jürgen Backes zwei Spieler „auslieh“. Von Beginn an fanden die Einheimischen nicht 
so recht in die Partie, viele Fehlpässe und unnötige Ballverluste kennzeichneten 
diese erste Halbzeit. Die Gäste agierten aus einer starken Abwehr und kamen immer 
wieder gefährlich in Tünsdorfer Tornähe. Nach einer Unaufmerksamkeit gelang ihnen 
dann auch die verdiente Führung, die kurze Zeit später gegen eine in dieser Phase 
desolat spielende Heimelf noch ausgebaut werden konnte. Zudem, dass quasi nichts 
zusammenlief, kamen immer wieder Streitereien innerhalb der Mannschaft auf, die 
ein Aufbäumen zunächst noch verhinderten. Doch nach dem Wechsel stand plötzlich 
eine ganz andere Tünsdorfer Elf auf dem Platz. Nun wurden auch die Zweikämpfe 
angenommen und binnen kürzester zeit gelang Andreas Holbach mit zwei schön 
heraus gespielten Toren der Ausgleich. Und es sollte noch besser kommen. Nach 
einer Grünewald-Ecke köpfte Norbert Loser den Ball wuchtig zur Führung ins FC-
Gehäuse. Auch danach ließen die Einheimischen nicht locker und erspielten sich 
weitere Möglichkeiten, um das Ergebnis auszubauen. Doch durch undiszipliniertes 
Verhalten gab es gegen Ende der Partie wieder einen Bruch im Spiel nach vorne und 
so kamen die Gäste immer stärker auf. In der Schlussminute gelang ihnen dann auch 
nach einem Eckball und einem daraus resultierenden Eigentor noch der verdiente 
Ausgleich. 



3. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 26. März 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  19:00 Uhr 

VfB Tünsdorf  – SV Mandern   2:3 (1:3) 
                                                                                                         

VfB:  
Schedel, Christian 

                                                      
                                      Loser, Norbert           Pitsch, Patrick  
    Borens, Rainer                                                                      Chabbi, Abdelhamid 
                                                                                                   (Sünnen, Joachim)           
                                        
                                                   Bidon, Thomas          
     
 Rauls, Joachim                                                                            Backes, Stefan 
                                                                                                      
                                                   Grünewald, Dieter 
                                                                                                           
                                 Porten, Martin                        Heinrichs, Alex                                        
                              (Meiers, Winfried) 

Tore:  1:0 (02. Min.) Dieter Grünewald; 1:1 (05. Min.); 1:2 (14. Min.); 1:3 (19. Min.); 
2:3 (45. Min.) Dieter Grünewald; 

Das Spiel gegen den SV Mandern stand unter keinen guten Vorzeichen. Zum einen 
fehlten einige Stammkräfte beim VfB und hinzu kam noch eine wahre Odyssee vor 
dem eigentlichen Spiel. So fuhren die Tünsdorfer im Glauben an ein Auswärtsspiel 
zunächst einmal ins 40 KM entfernte Mandern, wo auf dem Rasenplatz niemand 
anzutreffen war. Weiter ging es in den Nachbarort Waldweiler, wo es hieß, dass der 
Gegner bereits in Tünsdorf auf den VfB warten würde. Zurück nach Tünsdorf und mit 
einstündiger Verspätung pfiff der kurzfristig gerufene Schiri Jakob Backes das Spiel 
dann endlich an. Und es begann gut für die Einheimischen. Bereits nach zwei 
Minuten konnte Dieter Grünewald eine Hereingabe von Alex Heinrichs zum 
Führungstreffer verwerten. Doch quasi im Gegenzug glich der SV Mandern mit einem 
Heber über den herauseilenden Christian Schedel aus. Die Gäste zeigten sich als 
enorm spielstark und brachen immer wieder über die linke Tünsdorfer Abwehrseite 
durch, um von dort mehrere brenzlige Situationen vor dem Tor zu initiieren. Logische 
Folge waren zwei weitere Tore der Gäste zum 1:3. Doch auch der VfB hatte einige 
hochkarätige Chancen. Martin Porten gleich zweimal und auch Alex Heinrichs 
versäumten es aber, weitere Tore für die Gastgeber zu erzielen. Nach der Pause 
agierte Tünsdorf weiter im Vorwärtsgang, doch lediglich der Anschlusstreffer, 
wiederum durch Dieter Grünewald, sprang dabei heraus. Mandern kontrollierte 
danach aber wieder die Partie und verwaltete den knappen Vorsprung gegen tapfer 
spielende VfBler, bei denen sich Thomas Bidon durch nimmermüden läuferischen 
Einsatz Bestnoten verdiente, bis zum Abpfiff.  



4. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 02. April 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  18:00 Uhr 

VfB Tünsdorf  – DJK Trassem   3:2 (2:1) 
                                                                                                         

VfB:  
Schedel, Christian 

                                                      
                                      Loser, Norbert           Pitsch, Patrick  
    Borens, Rainer                                                                         Sünnen, Joachim 
                                                                                                                                           
                                                   Bidon, Thomas          
     
    Grujic, Dragan                                                                        Heinrichs, Alex 
 (Chabbi, Abdelhamid)                                                                                                    
                                                     Fox, Stefan 
                                                                                                           
                                 Stein, Markus                        Grünewald, Dieter                                        
                               

Tore:  1:0 (14. Min.) Dieter Grünewald; 2:0 (22. Min.) Dragan Grujic; 2:1 (29. Min.); 
2:2 (51. Min.); 3:2 (64. Min.) Markus Stein; 

Nächstes VfB-Heimspiel, diesmal hieß der Gegner DJK Trassem. Bei herrlichem 
Fußballwetter fanden die Einheimischen gut ins Spiel und dominierten von Beginn an 
die Partie. Mit gefälligem Spiel kam man immer wieder in Tornähe und hatte schon 
gleich gute Gelegenheiten zur Führung. Doch versäumten es die Angreifer, ihre 
Chancen auch zu nutzen. Ein Verlegenheitstorwart der Gäste sowie teilweise 
Unvermögen hielten den Gegner zunächst im Spiel. Erst Dieter Grünewald konnte 
nach knapp 15 Minuten den Bann brechen,  als er ein Stein-Zuspiel einschieben 
konnte. Nun dachte man, dass man nun den Gegner locker ausspielen könnte, erst 
recht nach dem zweiten Treffer, dieses Mal durch Dragan Grujic. Doch 
Sorglosigkeiten im VfB-Spiel hielten die Gäste im Spiel und mit deren erstem 
Torschuss überhaupt gelang ihnen auch der Anschluss kurz vor dem Wechsel. Nach 
der Pause setzte sich dann der Tünsdorfer Sommerfußball fort. Man war zwar hoch 
überlegen, doch viele zum Teil hundertprozentige Chancen fanden nicht den Weg ins 
DJK-Tor.  Als man immer munter weiter stürmte, nutzen die Gäste ihre zweite 
Möglichkeit dann auch zum Remis, als gegen die entblößte VfB-Abwehr der 
gegnerische Mittelstürmer alleine auf Keeper Christian Schedel zulief und vollenden 
konnte. Der immer noch praktizierte Standfußball der Gastgeber wurde fast noch mit 
einem dritten Tor der Auswärtself bestraft, doch der Ball kullerte entlang der Torlinie 
ins Aus. Doch nach vielen zuvor selbst vergebenen Chancen gelang dann Markus 
Stein nach schöner Ballannahme mit der Brust und anschließendem Dropkick der 
letztlich hochverdiente Siegtreffer in einem phasenweise ganz schwachen Tünsdorfer 
Spiel. 



5. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 09. April 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  18:00 Uhr 

VfB Tünsdorf  – J.S. Manderen   9:2 (3:1) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                      
                                      Loser, Norbert           Pitsch, Patrick  
                                                                   (Chabbi, Abdelhamid) 
    Rauls, Joachim                                                                         Bossel, Christian 
                                                                                                                                           
                                                   Bidon, Thomas          
     
    Stein, Markus                                                                        Hillrichs, Andreas 
                                                                                                  (Meiers, Winfried)  
                                                     Fox, Stefan 
                                                                                                           
                           Heinrichs, Alex                        Grünewald, Dieter                                        
                                                                             (Loser, Frank) 

Tore:  1:0 (06. Min.) Alex Heinrichs; 1:1 (09. Min.); 2:1 (15. Min.) Alex Heinrichs; 3:1 
(23. Min.) Alex Heinrichs; 4:1 (39. Min.) Frank Loser; 5:1 (43. Min.) Markus Stein; 6:1 
(47. Min.) Stefan Fox; 6:2 (54. Min.); 7:2 (56. Min.) Markus Stein; 8:2 (60. Min.) Frank 
Loser; 9:2 (69. Min.) Thomas Bidon; 

Gegenüber dem letzten doch schwachen VfB-Spiel gegen Trassem wollte man sich 
gegen die französischen Gäste aus Manderen diesmal besser präsentieren und so 
ging man von Beginn an offensiv zu Werke und setzte den Gegner schon in deren 
Hälfte ständig unter Druck. Nach der frühen Führung durch Alex Heinrichs gelang 
den Gästen zwar umgehend der Ausgleich, doch gegen einen stark spielenden VfB 
war an diesem Tag kein Kraut gewachsen. Immer wieder gelangte man durch 
schnelles Spiel in Tornähe und logische Konsequenz waren zwei weitere Heinrichs-
Treffer zur 3:1 Pausenführung. Auch nach dem Wechsel spielten die Einheimischen 
munter weiter gegen nun auch konditionell abbauende Gäste. Als der 
eingewechselte Frank Loser das schnelle vierte Tor für Tünsdorf erzielte, erlahmte 
die Gegenwehr der Franzosen. Vor allem ihr stärkster Akteur fand in Christian Bossel 
heute seinen Meister und kam nun gar nicht mehr zum Zuge. Anders die VfB-
Offensive. Weitere Tore durch zweimal Markus Stein, erneut Frank Loser, Stefan Fox 
und zuletzt noch Thomas Bidon schraubten das Ergebnis bei einem zweiten 
Gegentor auf ein starkes 9:2, welches aufgrund der starken Leistung der Gastgeber 
auch in dieser Höhe absolut verdient war und das schwache Vorwochenspiel 
endgültig vergessen ließ. 



6. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 16. April 2011 – Hartplatz Scheiden 18:00 Uhr 

SG Scheiden/Losheim  – VfB Tünsdorf  2:2 (2:1) 
                                                                                                         

VfB:  
Grünewald, Dieter 

                                                         (Fox, Stefan) 

                                      Loser, Norbert           Pitsch, Patrick  
    Backes, Stefan                                                                       Chabbi, Abdelhamid 
                                                                                                                                           
                                                   Bidon, Thomas          
     
    Rauls, Joachim                                                                        Backes, Jürgen 
                                                      Fox, Stefan 
                                                (Grünewald, Dieter)   
                                                         
                           Porten, Martin                            Stein, Markus                                        
                                                                              

Tore:  0:1 (15. Min.) Thomas Bidon; 1:1 (22. Min.); 2:1 (35. Min.); 2:2 (61. Min.)   
           Joachim Rauls;  

Mit gerade einmal 11 Spielern reiste man zum ersten Auswärtsspiel der Saison in 
den Hochwald nach Scheiden. Auf einem unebenen Hartplatz fiel das gewohnte 
Tünsdorfer Kurzpassspiel doch recht schwer, denn auf dem ungewohnten 
Untergrund hoppelte der Ball ziemlich arg umher. Doch auch die robusten Gastgeber 
fanden nicht so richtig ins Spiel, zu dicht stand der Defensivverbund der Gäste. Nach 
und nach kamen dann so nach gut zehn Minuten erste Torraumszenen zustande und 
nach schönem Doppelpassspiel zwischen Stefan Fox und Thomas Bidon jagte 
letztgenannter den Ball wuchtig zur Führung ins Netz. Doch die Freude darüber 
wehrte nicht allzu lange, denn nach einem Stellungsfehler in der Tünsdorfer Abwehr 
gelang den Einheimischen der Ausgleich. Zu allem Überfluss verletzte sich danach 
noch Stefan Fox und so musste zu zehnt weitergespielt werden. Ein unübersehbarer 
Bruch kam nun ins VfB-Spiel und dies nutzen die Gastgeber mit dem Führungstor 
kurz vor der Pause dann auch gnadenlos aus. Zum zweiten Durchgang stellte sich 
dann Stefan Fox in den Kasten und Dieter Grünewald übernahm die Position hinter 
den Spitzen. Nun kamen die Gäste auch wieder besser ins Spiel und mit nun wieder 
elf Akteuren entwickelte sich eine offene Partie. Scheiden musste mehr und mehr 
seinem hohen Tempo Tribut zollen und Joachim Rauls blieb es vorbehalten, mit 
einem beherzten Schuss den einheimischen Keeper zum Ausgleich zu überwinden. 
Auch danach hatten die Gäste durchaus noch Gelegenheiten, die drei Punkte zu 
entführen, aber auch Scheiden hatte noch seine Chancen, unter anderem einen 
Aluminiumtreffer kurz vor dem Ausgleich. Doch es blieb letztlich beim 
leistungsgerechten 2:2 Remis. 



7. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 23. April 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  18:00 Uhr 

VfB Tünsdorf  – US Waldweistroff    5:4 (3:2) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                      
                                      Loser, Norbert           Pitsch, Patrick  
    Backes, Stefan                                                                        Grünewald, Dieter 
 (Sünnen, Joachim)                                                                                                                              
                                                   Bidon, Thomas          
     
    Rauls, Joachim                                                                        Hillrichs, Andreas 
                                                  Backes, Jürgen 
                                             (Chabbi, Abdelhamid) 
                                                                                                           
                           Heinrichs, Alex                          Stein, Markus                                        

Tore:  1:0 (04. Min.) Alex Heinrichs; 1:1 (12. Min.); 2:1 (15. Min.) Alex Heinrichs; 2:2 
(20. Min.); 3:2 (29. Min.) Alex Heinrichs; 4:2 (37. Min.) Dieter Grünewald; 4:3 (48. 
Min.); 4:4 (57. Min.); 5:4 (63. Min.) Andreas Hillrichs; 

Am Ostersamstag kam es zum traditionellen Duell mit den französischen Gästen aus 
Waldweistroff, gegen die es in den letzten Jahren immer wieder sehr spektakuläre 
und torreiche Auseinandersetzungen gab. Und auch diese sollte alles halten, was sie 
im Vorfeld versprach. Die Gastgeber begannen bei herrlichem Fußballwetter sehr 
forsch und schon nach wenigen Minuten markierte Alex Heinrichs mit einem 
trockenen Schuss in den Torwinkel das 1:0. Doch die Gäste fanden mit ihren starken 
Individualisten danach besser ins Spiel und kamen auch prompt zum Ausgleich. Das 
rasante Match wogte hin und her und nach weiteren Toren hüben und drüben stand 
es nach gut 20 Minuten 2:2. Der erneut starke Alex Heinrichs brachte dann mit 
seinem dritten Treffer den VfB zur Halbzeit wieder in Front. Unmittelbar nach dem 
Wechsel köpfte Dieter Grünewald eine Hillrichs-Flanke wundervoll ins Netz und 
spätestens da meinte man, die Gäste würden resignieren. Doch diesen Gefallen 
taten sie keinesfalls und spielten munter weiter nach vorne. In dieser Phase 
versäumten es allerdings auch die Einheimischen, sich entscheidend abzusetzen, 
denn glasklare Chancen konnten nicht im gegnerischen Gehäuse untergebracht 
werden. Und plötzlich waren die Franzosen wieder im Spiel, als ihnen mit zwei 
Distanzschüssen das Remis gelang. Nun war es wieder eine Partie, in der beide 
Teams mit offenem Visier kämpften. Dabei hatte Tünsdorf dann doch das bessere 
Ende für sich, denn nach einem Eckball für den VfB konnte Andreas Hillrichs 
unbedrängt zum umjubelten Siegtreffer in einem wiederum spektakulären und sehr 
schnellen Spiel einköpfen. 



8. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 30. April 2011 – Hartplatz Mondorf 18:00 Uhr 

SG Mondorf/Mechern  – VfB Tünsdorf  4:2 (1:1) 
                                                                                                         

VfB:  
Schedel, Christian 

                                                          
                                      Loser, Frank           Borens, Rainer  
    Sünnen, Joachim                                                                       Chabbi, Abdelhamid 
                                                                                                                                           
                                                   Rauls, Joachim          
     
    Grujic, Dragan                                                                                 Schuh, Peter 
                                                    Backes, Jürgen 
                                                 (Santbulte, Dennis)   
                                                         
                           Porten, Martin                            Heinrichs, Alex                                        
                                                                              

Tore:  0:1 (19. Min.) Dragan Grujic; 1:1 (35. Min.); 2:1 (38. Min.); 3:1 (40. Min.); 3:2  
           (55. Min.) Martin Porten; 4:2 (57. Min.);  

Mit wirklich letztem Aufgebot reiste man am letzten Apriltag nach Mondorf. Gleich 
zehn Stammspieler fehlten aufgrund diverser Gründe und so kamen einige Akteure 
zu ihrem ersten Saisoneinsatz. Da auch kein Schiri anwesend war, musste Stefan 
Fox dieses Amt übernehmen. Auf holprigem Hartplatz entwickelte sich kein richtiges 
Spiel, zu oft versprang der Ball bei beiden Teams. Nach ausgeglichener 
Anfangsphase kamen die Gastgeber dann besser ins Spiel, doch den ersten Treffer 
setzten die Gäste, als nach einem Freistoß Dragan Grujic einköpfen konnte. In der 
Folge hatte die VfB-Defensive um den umsichtigen Libero Frank Loser alles im Griff, 
doch quasi mit dem Pausenpfiff gelang Mondorf nach einer Ecke mit einem Kullertor 
der Ausgleich. Doch damit nicht genug. Direkt nach Wiederanpfiff geriet Tünsdorf 
dann durch drei schwache Minuten auf die Verliererstraße, denn die Einheimischen 
konnten gleich zweimal haarsträubende Abwehrfehler der Gäste in Tore ummünzen. 
Danach konnte der VfB nicht mehr viel entgegensetzen und leicht hätten die 
Gastgeber das Ergebnis noch höher schrauben können. Zudem spielte Tünsdorf 
nach einer Verletzung von Frank Loser nur noch zu zehnt, doch trotz Unterzahl 
gelang Martin Porten aus leicht abseitsverdächtiger Position der Anschlusstreffer. 
Aber quasi im Gegenzug stellten die Einheimischen den Zweitoreabstand wieder her 
und ließen auch in der restlichen Spielzeit keine Zweifel mehr bezüglich des Siegers 
dieser Partie. Letztlich blieb es beim verdienten 4.2 für die Gastgeber, doch trotz der 
der Niederlage präsentierte sich die Tünsdorfer Rumpftruppe mehr als achtbar. 



9. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 07. Mail 2011 – Naturrasen Perl 15:30 Uhr 

SV Kirf  – VfB Tünsdorf  1:0 (1:0) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                          
                                      Meiers, Winfried           Pitsch, Patrick  
    Borens, Rainer                                                                       Chabbi, Abdelhamid 
                                                                                                                                           
                                                   Bidon, Thomas          
     
    Backes, Stefan                                                                                 Schuh, Peter 
                                                    Stein, Markus                                (Rauls, Joachim) 
                                                                                                          
                           Porten, Martin                           Grünewald, Dieter                                        
                                                                              

Tor:   1:0 (13. Min);  

Zum ersten Pokalturnier der Saison traf der VfB auf dem Perler Rasenplatz auf den 
SV Kirf, den man in den letzten Auseinandersetzungen immer deutlich im Griff hatte. 
Und auch dieses Mal standen die Vorzeichen gut, trat doch der Gegner mit nur zehn 
Mann an. Tünsdorf übernahm vom Anpfiff weg die Initiative und drängte den defensiv 
agierenden Gegner in deren eigene Hälfte. Doch die Angriffe verpufften meistens am 
gegnerischen Strafraum, zu harmlos agierte man in vorderster Linie. Anders der 
Gegner. Durch geschickte Raumaufteilung und aggressive Spielweise kam man 
immer wieder zu Ballgewinnen und setze den einzigen Stürmer, einen 22-jährigen 
robusten und schnellen Akteur immer wieder gut in Szene. Die Tünsdorfer 
Innenverteidiger hatten ihre liebe Mühe und Not mit ihm und so kam es auch nicht 
von ungefähr, dass dieser Spieler sich klasse im Strafraum durchsetzen und zur 
Führung für den SV Kirf einnetzen konnte. Auch danach verstand es der VfB nicht, 
den Gegner mal über die Außenpositionen in Gefahr zu bringen, zu statisch und 
unsicher wirkte das Ballgeschiebe von Tünsdorf. Da war der Gegner wesentlich 
gefährlicher und hätte durchaus noch den einen oder anderen Treffer, meistens 
durch ihren Torschützen, nachlegen können. Auch nach der Pause, in der Kirf seinen 
elften Spieler bekam, wirkte das VfB-Spiel lustlos und nennenswerte Möglichkeiten 
wurden kaum herausgespielt. Der Gegner konnte nun ein ums andere Mal seine 
vielversprechenden Konter setzen und versäumte es fahrlässig, die Führung 
auszubauen. Beim VfB lief fast nichts mehr zusammen, auch kämpferisch blieb man 
vieles schuldig. Lediglich Martin Porten vorne im Angriff setze jedem Ball nach und 
zeigte beim ganz schwachen Tünsdorfer Sommerkick eine ansprechende Leistung. 
Am Ende siegte der SV Kirf hochverdient und hatte sich das Preisgeld redlich 
verdient.   



10. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 21. Mail 2011 – Kunstrasen Besseringen 18:00 Uhr 

SG Besseringen  – VfB Tünsdorf  1:4 (1:1) 
                                                                                                         

VfB:  
Schedel, Christian 

                                                          
                                      Backes, Stefan           Loser, Norbert  
                                     (Borens, Rainer) 
    Sünnen, Joachim                                                                       Chabbi, Abdelhamid 
                                                                                                           (Schuh, Peter)                               
                                                   Bidon, Thomas          
     
    Rauls, Joachim                                                                               Hillrichs, Andreas 
                                                    Stein, Markus                                    (Fox, Stefan) 
                                                                                                          
                           Porten, Martin                           Heinrichs, Alex                                       
                         (Backes, Jürgen)                                                   

Tore:   1:0 (09. Min); 1: 1( 23. Min.) Alex Heinrichs; 1:2 (45. Min.) Alex Heinrichs; 1:3  
            (53. Min.) Markus Stein; 1:4 (58. Min.) Markus Stein; 

Im Gastspiel bei der SG Besseringen entspannte sich die Personalnot beim VfB mal 
wieder, gleich 15 Akteure standen bei heißen Temperaturen auf dem Spielbogen. 
Die Einheimischen, die unlängst im Saarlandpokal in Tünsdorf noch knapp die 
Oberhand behielten, begannen forsch und hatten zunächst klare Feldvorteile. Zudem 
zeigte sich die umgebaute VfB-Deckung in den ersten Minuten noch unsicher und so 
kam es wenig überraschend, dass nach Abstimmungsproblemen in der Deckung die 
SG den ersten Treffer setzen konnte. Tünsdorf fand nur langsam ins Spiel, auch weil 
viele Fehlpässe im Aufbau produziert wurden. Doch nach gut fünfzehn Minuten kam 
man dann auch öfters in Tornähe des Gegners und nach feiner Einzelleistung 
zirkelte Alex Heinrichs den Ball auch zum Ausgleich ins lange Eck des Besseringer 
Gehäuses. Nun war es ein Spiel auf Augenhöhe, doch bis zur Pause blieb es beim 
Remis. In der zweiten Hälfte dominierten zunächst wieder die Gastgeber, während 
der VfB mehr auf eine kompakte Defensivarbeit setzte und den Gegner kommen ließ. 
Die daraus entstehenden Konterchancen ermöglichten den Gästen dann gute 
Möglichkeiten, und wiederum Alex Heinrichs konnte einen zur Führung vollenden. 
Die SG forcierte nochmals das Tempo, doch Tünsdorf blieb bei den hohen 
Temperaturen eiskalt. Gleich zweimal nutze man Schwächen in der gegnerischen 
Abwehr in Person von Markus Stein  gnadenlos aus und mit einem komfortablen 
Drei-Tore-Vorsprung schien den Einheimischen der Zahn gezogen zu sein. Zwar 
versuchten sie es weiter, den Rückstand zu verkürzen, doch ein starker VfB-Torwart 
Christian Schedel und eine nun gut stehende Abwehrreihe um den eine Klassepartie 
spielenden Joachim Sünnen ließen kein weiteres Gegentor mehr zu. So gewann man 
aufgrund einer guten Mannschaftsleistung auch völlig verdient mit 4:1 bei den 
„Eulen“. 



11. Spiel Saison 2011: 
Freitag, 03. Juni 2011 –  Kunstrasen Besseringen 19:00 Uhr 

1.FC Schmelz  – VfB Tünsdorf  4:1 (2:0) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                          
                                       Pitsch, Patrick           Loser, Norbert  
 Rauls, Joachim                                                                                  Sünnen, Joachim 
(Backes, Stefan)                                                                                 (Meiers, Winfried)                     
   
                                                     Bidon, Thomas          

    Backes, Jürgen                                                                             Hillrichs, Andreas 
    (Schuh, Peter) 
                                                        Fox, Stefan                                     
                                                     (Porten, Martin)                                                  
                 
                                 Stein, Markus                           Heinrichs, Alex                                       
                          

Tore:   1:0 (08. Min); 2:0 (14. Min.); 3:0 (36. Min.); 3:1 (42. Min.) Markus Stein; 4:1  
            (47. Min.); 

Bereits freitags abends trat der VfB beim Besseringer Turnier an. Gegner dort war 
der 1. FC Schmelz, gegen den man vor zwei Jahren im Saarlandpokal erfolgreich 
war. Bei gutem Fußballwetter präsentierte sich der Gegner als eine sehr spiel- und 
laufstarke Einheit, gegen den es heute sehr schwer werden sollte. Tünsdorf, das mit 
15 Akteuren angereist war, versuchte zunächst den Spielfluss der Schmelzer zu 
unterbinden. Doch die Mannschaft, mit zahlreichen Routiniers gespickt, verstand es 
immer wieder, Ball und Gegner ans Laufen zu bringen. Nach einem Stellungsfehler in 
der VfB-Deckung stand ein gegnerischer Angreifer völlig frei vor dem Gehäuse und 
ließ Michael Leuk keine Abwehrchance. Tünsdorf kam nach dem Rückstand dann 
besser ins Spiel, wurde jedoch nach einer eigenen Ecke klassisch ausgekontert und 
geriet noch vor der Pause mit zwei Toren in Rückstand. Nach dem Wechsel zunächst 
das gleiche Bild, Schmelz kontrollierte die Partie und nach einer Ecke markiert der 
starke Mittelstürmer per Kopf das vorentscheidende 3:0. Doch der VfB bemühte sich 
weiter um Ergebniskorrektur, allein der letzte Ball vorm Abschluss sollte heuer 
einfach nicht gelingen. Ein umsichtiger Schmelzer Libero war immer noch mit der 
Fußspitze dran oder der Keeper war auf der Hut. Als Markus Stein dann nach 
vorangegangener Einzelleistung von Alex Heinrichs der erste Treffer gelang, 
schöpfte man auf Tünsdorfer Seite wieder Hoffnung, die aber nach einem der 
unzähligen Abspielfehler im Spielaufbau jäh zunichte gemacht wurde, denn mit 
einem Weitschuss aus über 25 Metern kam Schmelz zum vierten Treffer und damit 
zum absolut verdienten Erfolg gegen eine heute schlecht spielende VfB-Elf. 



12. Spiel Saison 2011: 
Montag, 13. Juni 2011 –  Kunstrasen Brotdorf  15:00 Uhr 

SG Bietzen/Weiler  – VfB Tünsdorf  1:1 (1:0) 
                                                                                                            5:3 n. E.

VfB:  
Schedel, Christian 

                                                          
                                       Pitsch, Patrick           Loser, Frank  
   Backes, Stefan                                                                                Schuh, Peter 
(Sünnen, Joachim)                                                                       (Chabbi, Abdelhamid)         
                                                     Bidon, Thomas          

    Rauls, Joachim                                                                              Grujic, Dragan 
                                                        Fox, Stefan                                     
                                                                      
                                 Stein, Markus                           Porten, Martin                                       
                             (Meiers, Winfried)                       (Fixemer, Bernd) 

Tore:   1:0 (19. Min); 1:1 (50. Min.) Stefan Fox; 
Tore im 11-M-S.: Joachim Rauls, Thomas Bidon; 

Am Pfingstmontag hieß der Gegner beim Brotdorfer Turnier SG Bietzen/Weiler. Der 
VfB, bei dem gleich 15 Spieler zur Verfügung standen, begann die Partie mit leichten 
Feldvorteilen. Mit schnellem Spiel in die Spitzen wollte man die behäbig wirkende 
Abwehr des Gegners unter Druck setzen, alleine der Abschluss ließ doch stark zu 
wünschen übrig. So wurden zunächst einige vielversprechende Chancen harmlos 
abgeschlossen, während die SG ab und an auch ganz nahe vor dem Tünsdorfer 
Gehäuse auftauchte und selbst einige Möglichkeiten besaß. Die Qualität des VfB-
Spiels begann aber mit Fortdauer der Partie immer mehr zu leiden, zu groß war oft 
der Raum zwischen Abwehr und Angriff und so war es für den Gegner auch nicht 
schwer, nach einem Tünsdorfer Fehler in der Vorwärtsbewegung, geschickt durch 
den entstehenden Raum einen Angriff zu starten, wobei der Mittelstürmer 
ungehindert bis vor Christian Schedel spazieren und problemlos die Führung 
markieren konnte. Danach wurde das VfB-Spiel noch zerfahrener, während 
Bietzen/Weiler durch geschicktes Defensivverhalten kaum noch etwas zuließ. Nach 
der Pause wollte die Mannschaft dann unbedingt rasch zum Ausgleich kommen, aber 
wiederum scheiterte man mit einer 100% Gelegenheit am Torpfosten. Fast 
ausnahmslos ging es nur noch in Richtung gegnerischer Kasten, doch oft wurde zu 
überhastet abgeschlossen. Der Gegner blieb aber mit einigen Kontern stets 
gefährlich und hätte fast auch die Entscheidung herbei führen können. Nach einem 
Foul gegen den in den Strafraum dringenden Thomas Bidon entschied der Schiri zu 
recht auf Elfer, doch Markus Stein jagte den Ball bezeichnenderweise über den 
Querbalken. Das es dann doch noch zum Remis reichte, lag an einem abgefälschten 
Meiers-Schuss, den der Torwart nicht festhalten konnte und Stefan Fox quasi mit 
dem Abpfiff den Abpraller abstauben konnte. Im abschließenden Elfmeterschiessen 
verschossen gleich die ersten beiden Tünsdorfer und so unterlag man mit 2:4. 



13. Spiel Saison 2011: 
Freitag, 17. Juni 2011 –  Hartplatz Sinz  19:00 Uhr

SG Perl/Besch  – VfB Tünsdorf  8:0 (3:0) 
                                                                                                             

VfB:  
Schedel, Christian 

                                                          
                                 Meiers, Winfried           Loser, Norbert  
   Schuh, Peter                                                                              Chabbi, Abdelhamid 

                                                     Bidon, Thomas          

    Rauls, Joachim                                                                              Hillrichs, Andreas 
                                                      Grujic, Dragan                                     
                                                                      
                               Backes, Jürgen                           Porten, Martin                                       
                              

Tore:   1:0 (10. Min); 2:0 (18. Min.); 3:0 (22. Min.); 4:0 (30. Min.); 5:0 (34. Min.); 6:0   
            (39. Min.); 7:0 (42. Min.) 8:0 (45. Min.); 

Personal arg gebeutelt und mit gerade einmal 10 Akteuren ging es auf dem Sinzer 
Turnier gegen die SG Perl/Besch. Sollte der Gegner zunächst eine AH-Auswahl sein, 
so wurde kurzfristig umdisponiert und der neue Gegner hatte alles an Bord, darunter 
einige Spieler, die in der abgelaufenen Saison im Aktivenbereich in der Saarlandliga 
zum Einsatz kamen. Beim VfB, bei dem auch zwei fast 60-Jährige zum Einsatz 
kamen, lief es aber auch gar nicht. Der Gegner war spritziger und 
kombinationssicherer und so dauerte es auch nicht allzu lange, bis der erste Ball im 
Tünsdorfer Netz lag. Hoffnungslos unterlegen, strich der VfB relativ früh die Segel 
und zur Pause stand es bereits 3:0. Als mit Peter Schuh dann der elfte Spieler 
eintraf, spielte man gerade mal 3 Minuten vollzählig, ehe Jürgen Backes dann weg 
zur Nachtschicht musste. Man hatte dann auch wenig Lust gegen eine 
hochmotivierte Perler Elf, die in den letzten Aufeinandertreffen meistens leer 
ausgingen und noch etwas gutmachen wollten. Weitere fünf Treffer fielen noch und 
so gab es die höchste Niederlage der VfB-AH in den letzten Jahren, was aber 
aufgrund der Personalnot keine große Überraschung war. 



14. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 18. Juni 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  18:00 Uhr 

VfB Tünsdorf  – SG Oppen/Rissenthal   3:0 (0:0) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                     (Schedel, Christian)                                                       

                                     Loser, Norbert           Pitsch, Patrick  
    Backes, Stefan                                                                        Chabbi, Abdelhamid 
    (Schuh, Peter)                                                                           (Meiers, Winfried)    
                                                         Bidon, Thomas          
      Rauls, Joachim                                                                        Backes, Jürgen 
   (Grünewald, Dieter)                                                                 (Hillrichs, Andreas)  
                                                          Fox, Stefan 
                                                                                                                                                       
                           Heinrichs, Alex                            Stein, Markus     
                                                                              (Porten, Martin)                                    
                                                          

Tore:  1:0 (46. Min.) Alex Heinrichs; 2:0 (58. Min.) Alex Heinrichs; 3:0 (65. Min.)  
           Andreas Hillrichs; 

Einen Tag nach dem Debakel gegen Perl/Besch stand Wiedergutmachung auf dem 
Programm des VfB Tünsdorf. Der Gegner im heimischen Brühl hieß 
Oppen/Rissenthal, die zunächst nur mit zehn Akteuren das Spiel begannen. 
Pünktlich zum Anpfiff setzte strömender Regen ein, der den ohnehin schon schnellen 
Kunstrasen nochmals „beschleunigte“. Bei den Gastgebern waren wieder 17 Mann 
an Bord und von Beginn an spielte sich das Geschehen ausnahmslos in der Hälfte 
der Gäste ab. Doch diese verstanden es, die Räume geschickt zu vereng en, so dass 
kaum mal ein Durchkommen der VfB-Angriffe zustande kam. Oppen ließ den Ball gut 
in den eigenen Reihen zirkulieren, alleine das Spiel nach vorne fand beim Gegner 
kaum statt. Dies änderte sich auch nicht, als der elfte Spieler ins Geschehen eingriff. 
Doch Tünsdorf tat sich sehr schwer gegen den kompakt stehenden Gegner, der dazu 
noch einen ausgezeichneten Torwart hatte, welcher die vereinzelten Chancen alle 
vereiteln konnte. Nach der Pause kam bei den Einheimischen mit Andreas Hillrichs 
und Dieter Grünewald frischer Wind in die Offensive und endlich wurde auch mal 
über die Außenpositionen gespielt. Fortan kam Tünsdorf zu mehreren guten 
Tormöglichkeiten, doch es dauerte gut zehn Minuten, bis man erstmals jubeln 
konnte. Alex Heinrichs setzte sich auf links durch und sein strammer Schuss landete 
unhaltbar im langen Eck. Nun spielte man befreiter auf und ließ den Gästen kaum 
noch Entfaltungsmöglichkeiten. Wiederum der nimmermüde Alex Heinrichs nutzte ein 
Abstimmungsproblem in der Gästedefensive zum beruhigenden zweiten Tor. Oppen 
bemühte sich danach um den Anschlusstreffer, doch gegen eine nun offene Abwehr 
fand eine weite Grünewald-Flanke in Andreas Hillrichs einen Abnehmer und aus fünf 
Metern markierte der Tünsdorfer Spielführer den verdienten 3:0 Endstand gegen 
einen gut spielenden Gegner. 



15. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 25. Juni 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  18:00 Uhr 

VfB Tünsdorf  – SG Weiler/Bietzen   3:2 (1:0) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                                                                          
                                     Loser, Norbert           Pitsch, Patrick  
                                                                       (Loser, Frank)  
   Sünnen, Joachim                                                                       Chabbi, Abdelhamid 
                                                                                                         (Borens, Rainer)    
                                                         Bidon, Thomas          
      Backes, Stefan                                                                        Hillrichs, Andreas 
                                                           Fox, Stefan 
                                                                                                                                                       
                           Heinrichs, Alex                            Grünewald, Dieter     
                                                          

Tore:  1:0 (05. Min.) Stefan Fox; 2:0 (43. Min.) Alex Heinrichs; 2:1 (56. Min.); 2:2 (61.   
           Min.); 3:2 (67. Min.) Stefan Fox;  
            
Nachdem das Tabener Turnier abgesagt worden war, sprang mit der SG 
Weiler/Bietzen kurzfristig ein Gegner für das letzte Juni-Wochenende ein. Bei tollem 
Fußballwetter im Tünsdorfer Brühl begann die Partie für die Einheimischen richtig 
gut. Bereits nach vier Minuten brandete der erste Torjubel auf, als nach einer 
abgewehrten VfB-Ecke der Ball von Stefan Backes über Dieter Grünewald an den 
zweiten Pfosten geflankt wurde, wo Stefan Fox per Kopf einnicken konnte. Der 
Gegner tat sich doch sehr schwer gegen das zu Beginn variable Tünsdorfer Spiel, 
bei dem immer wieder über die beiden Außenpositionen Druck ausgeübt wurde, 
allein die zahlreichen Chancen wurden nicht genutzt. Auf der anderen Seite verlebte 
Keeper Michael Leuk einen ruhigen Nachmittag, denn die Abwehr der Gastgeber ließ 
überhaupt nichts zu. So wurden die Seiten mit einer viel zu knappen Führung 
gewechselt. Auch zu Beginn von Halbzeit zwei änderte sich nichts am 
Spielgeschehen. Die Gäste waren nur auf Schadensbegrenzung aus, während der 
VfB weitere gute Möglichkeiten nicht nutzen konnte. Erst Alex Heinrichs konnte nach 
guter Vorarbeit von Andreas Hillrichs das beruhigende zweite Tünsdorfer Tor 
erzielen. Nun wurde der Gegner dann doch etwas mutiger und der schnelle 
Mittelstürmer der SG konnte nach beherztem Antritt nur durch ein Foul im Strafraum 
gestoppt werden. Den fälligen Elfmeter verwandelte der Gegner zum Anschlusstor. 
Der VfB zeigte sich dadurch doch sichtlich geschockt und agierte 
unverständlicherweise übernervös in der Defensive. Nach einem eigene Eckball 
startete Weiler einen zweiten Konter und bedingt durch gleich mehrere Abwehrpatzer 
stand es urplötzlich 2:2! Die Einheimischen verstanden die Welt nicht mehr, hatten 
die effektiv spielenden Gäste doch aus dem Nichts den Ausgleich geschafft. Das es 
letztlich doch noch zum Sieg reichte, lag an einer schönen Flanke von Frank Loser, 
die Stefan Fox kurz vor Ende ins SG-Gehäuse köpfen konnte.  



16. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 02. Juli 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  18:00 Uhr 

VfB Tünsdorf  – SG Taben/Weiten   2:4 (1:2) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

(Schedel, Christian) 
                                                                                                          
                                     Loser, Norbert           Pitsch, Patrick  
    Borens, Rainer                                                                             Backes, Stefan 
   (Sünnen, Joachim)                                                                    (Chabbi, Abdelhamid) 
                                                         Bidon, Thomas          
      Rauls, Joachim                                                                        Grujic, Dragan 
                                                           Fox, Stefan 
                                                                                                                                                       
                           Heinrichs, Alex                            Grünewald, Dieter    
                                                                                  (Loser, Frank)  
                                                  

Tore:  0:1 (12. Min.); 0:2 (16. Min.) FE; 1:2 (27. Min.); Joachim Rauls (FE); 2:2 (44.   
           Min.) Joachim Rauls; 2:3 (56. Min.); 2:4 (61. Min.); 
            
Mit der SG Taben/Weiten gastierte eine Elf im Tünsdorfer Brühl, gegen die es in der 
Vergangenheit immer Spiele auf Augenhöhe gab und auch dieses Mal sollten sich 
die Gäste in toller Form präsentieren. Nach erstem Abtasten beider Teams waren es 
zunächst die Gäste, die Akzente im Spiel setzen konnten. Immer wieder gelang es 
den beiden schnellen Stürmern, sich von ihren Gegenspielern zu lösen und folglich 
fiel auch nach einem schnellen Angriff die Führung. Tünsdorf fand auch danach nicht 
richtig ins Spiel und bekam nach einem Foul im eigenen Strafraum gleich das zweite 
Gegentor in Form eines Strafstoßes eingeschenkt. Die Gäste dominierten zu diesem 
Zeitpunkt klar die Partie, doch der VfB kam dann doch ins Spiel zurück, als Joachim 
Rauls einen berechtigten Elfmeter sicher verwandelte. Nach dem Wechsel, bei dem 
in der Tünsdorfer Deckung umgestellt wurde, waren die Einheimischen dann 
zunächst die agilere Mannschaft, erspielten sich ihre Torgelegenheiten und kamen 
auch zum Ausgleich, als wiederum Joachim Rauls eine zu kurz abgewehrte VfB-
Ecke einschießen konnte. Doch die Gäste blieben immer gefährlich, ihr pfeilschneller 
Stürmer mit der Nummer zehn war gar nicht mehr zu halten. Gleich zweimal überlief 
er die an diesem Tag schwache Gastgeber-Abwehr und netzte beide Male gegen 
den chancenlosen Christian Schedel zum vorentscheidenden 2:4 ein. Der VfB 
bemühte sich danach um einen schnellen Anschlusstreffer, doch der letzte, 
entscheidende Ball vor einem erfolgreichen Abschluss kam heuer einfach nicht an. 
So siegten die Gäste aus Taben/Weiten am Ende aufgrund einer starken 
Mannschaftsleistung auch hochverdient, während bei den Einheimischen nach dem 
Spiel Ernüchterung einkehrte. 



17. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 09. Juli 2011 – Hartplatz Weiler  18:00 Uhr 

FC Brotdorf  – VfB Tünsdorf   3:1 (3:0) 
                                                                                                         

VfB:  
Schedel, Christian 

                                                                                                          
                                     Loser, Norbert           Pitsch, Patrick  
    Borens, Rainer                                                                             Backes, Stefan 

                                 Rauls, Joachim               Bidon, Thomas  
         
    Schuh, Peter                              Fox, Stefan                                  Hillrichs, Andreas 
                                                                                                                                                                                                             
                                                     Stein, Markus    
                                                                                                                                    

Tore:  1:0 (08. Min.); 2:0 (13. Min.); 3:0 (16. Min.); 3:1 (36. Min.) Joachim Rauls (FE); 
            
In Weiler ging es beim dortigen AH-Turnier gegen den FC Brotdorf. Aufgrund der 
zuletzt dort arg anfälligen Defensivabteilung wollte man heute mehr aus einer 
kompakten Abwehr agieren und die Räume für den Gegner eng halten. Doch zu 
Beginn hielt sich fast keiner an die vorgegebene Marschroute, man lief wie teilweise 
in den kleinsten Jugendklassen immer dorthin, wo gerade der Ball war. Das nutzen 
die cleveren Brotdorfer dann auch geschickt aus, in dem sie immer wieder die VfB-
Defensive hinterliefen und so auch binnen knapp zehn Minuten gleich dreimal den 
Ball im Tor des machtlosen Christian Schedel unterbringen konnten. Die ganze 
Mannschaft spielte danach nur noch lustlosen Fußball, man ließ den Gegner 
schalten und walten und tat fast überhaupt nichts mehr, ja man hatte das Spiel schon 
abgeschenkt. Nach einer kritischen Halbzeitansprache kam Tünsdorf dann wie 
verwandelt auf den staubigen Hartplatz zurück. Nun wurden auch die Zweikämpfe 
angenommen und die Abwehr stand nun kompakt. Erste gute Torgelegenheiten 
wurden herausgespielt und nach einem Foul an Andreas Hillrichs musste der total 
überforderte Schiri erst angeraunzt werden, bis er endlich auf den Punkt zeigte. 
Joachim Rauls verwandelte sicher zum Anschlusstreffer. Auch danach bemühte sich 
der VfB sichtlich um einen weiteren Treffer, hatte allerdings gleich zweimal Pech 
beim Abschluss. Der Gegner versuchte, die Führung zu verwalten, baute aber auch 
konditionell immer mehr ab. Doch bei Tünsdorf reichte es dann doch nicht mehr zu 
einem weiteren Treffer, das Spiel wurde bereits in der ersten Halbzeit durch den 
lustlosen Auftritt frühzeitig verloren, allerdings spielte Brotdorf auch einen guten 
Fußball. 



18. Spiel Saison 2011: 
Sonntag, 24. Juli 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  14:00 Uhr 

Halbfinale Gemeindepokal 2011 

VfB Tünsdorf  – SCV Orscholz    0:0   5:4 n.E. 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                                                                          
                                                     Grünewald, Dieter  
    Pitsch, Patrick                                                                             Grujic, Dragan 
    
                    Bidon, Thomas              Fox, Stefan               Fixemer, Bernd 

Backes, Jürgen                                                                             Hillrichs, Andreas 
 (Loser, Frank) 
                                                                                                                                                       
                           Heinrichs, Alex                            Stein, Markus    
                                           

Tore:   - 
Tore im 11-M-S: Grünewald D., Grujic D., Fixemer B., Stein M., Bidon Th. 
            
Schon traditionell erbrachte die diesjährige Auslosung im Gemeindepokal das 
Halbfinale gegen den Nachbarn aus Orscholz. Ursprünglich sollte das Turnier in 
Orscholz ausgetragen werden, doch wegen dortiger Umbaumaßnahmen wich man 
nach Tünsdorf aus. Beim Titelverteidiger VfB waren urlaubsbedingt nur 12 Spieler an 
Bord, doch auch mit diesem knappen Kader konnte man eine schlagkräftige Truppe 
auf den Platz bringen. Dies bekamen die Mannen von der Cloef auch gleich zu 
spüren, drängte der VfB den Gegner schon von Beginn an in die Defensive. Mit teils 
schönem Kombinationsfußball erspielte man sich mehrere gute Torchancen, doch 
ein sehr gut aufgelegter Jörg Brausch im SCV-Tor verhinderte mehrmals einen 
Rückstand seiner Elf. Orscholz fand offensiv nahezu gar nicht statt, kein Schuss kam 
auch nur in die Nähe des Tünsdorfer Kastens. Doch selbst eine noch so überlegen 
geführte Partie brachte nicht den ersehnten Torerfolg für die Einheimischen. In der 
zweiten Halbzeit zog sich der Gegner nun ganz zurück und igelte sich am eigenen 
Strafraum ein. Aber dem VfB gelang es einfach nicht, den erlösenden Treffer zu 
markieren. Orscholz schien sich nur noch ins Elfmeterschießen retten zu wollen und 
als ein letzter Versuch von Markus Stein nur am Innenpfosten landete und der 
Abpraller am leeren Tor vorbei geschoben wurde, kam es tatsächlich zur 
Entscheidung vom Punkt.  
Hier zeigten sich die VfB-Schützen nun endlich treffsicher und verwandelten alle fünf 
sehr sicher, während Michael Leuk den Schuss von Lutwin Engeldinger abwehren 
konnte. So zog man letztlich hochverdient ins Finale ein, während für den SCV im 
Halbfinale Endstation war. 



19. Spiel Saison 2011: 
Sonntag, 24. Juli 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  16:30 Uhr 

Endspiel Gemeindepokal 2011 

VfB Tünsdorf  – SG Taben/Weiten    2:1  (1:0) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                                                                          
                                                     Grünewald, Dieter  
    Grujic, Dragan                                                                          Fixemer, Bernd 
    
                       Fox, Stefan              Bidon, Thomas            Pitsch, Patrick 

Backes, Jürgen                                                                             Hillrichs, Andreas 
 (Loser, Frank) 
                                                                                                                                                       
                           Heinrichs, Alex                            Stein, Markus    
                                                                             (Borens, Rainer) 
                                                                    
Tore:   1:0 (14. Min.) Markus Stein; 2:0 (38. Min.) Frank Loser; 2:1 (46. Min.); 
            
Im Finale des Gemeindepokals 2011 hieß der Gegner SG Taben/Weiten, die sich 
zuvor souverän mit 5:0 gegen Saarhölzbach/Britten/Hausbach durchsetzen konnten. 
Vor drei Wochen traf man schon einmal auf den Gegner und unterlag damals 
verdient, dieses Mal stellte man sich taktisch auf die Stärke des Kontrahenten ein. So 
hielten Bernd Fixemer und Dragan Grujic die beiden gefährlichen SG-Stürmer in 
Schach, während der VfB quasi mit einer „Dreifach-Sechs“ das Spiel aus der 
Defensive bestimmte. Immer wieder wurde über die beiden Außenpositionen in den 
Rücken der Gästeabwehr gespielt und nach zunächst noch vergebenen Torchancen 
konnte Markus Stein nach toller Vorlage von Alex Heinrichs den Bann brechen und 
die verdiente Führung erzielen. Auch danach ließ Tünsdorf nicht locker und der 
Gegner wusste teilweise nicht, wie ihm geschah. Doch das Manko an diesem Tag 
war einfach die Trefferausbeute beim VfB. Selbst ein Strafstoß nach Foul an Alex 
Heinrichs konnte nicht im Kasten untergebracht werden, allerdings reagierte der SG-
Keeper hier hervorragend. So wechselte man mit einer viel zu knappen Führung und 
nach der besten Halbzeit der Tünsdorfer AH in den letzten Jahren die Seiten. Taben 
mobilisierte in Halbzeit zwei alle Kräfte, doch Chancen hatte ausschließlich der 
Titelverteidiger. Als dann endlich Frank Loser den zweiten Treffer ganz kaltschnäuzig 
markieren konnte, schien das Spiel gelaufen. Zu dominant und spielfreudig zeigte 
sich der VfB, doch ein alles entscheidendes drittes Tor gelang einfach nicht. So 
wurde es gegen Ende doch noch einmal spannend, denn urplötzlich kam der Gegner 
nach schönem Spielzug zum Anschlusstor, doch dies blieb die einzig nennenswerte 
Torgelegenheit. Nach dem Abpfiff des luxemburgischen Referees hieß der verdiente 
Gewinner des Pokals 2011 VfB Tünsdorf, der nebenbei den Pokal jetzt endgültig, 
weil dreimal gewonnen, in den eigenen Besitz bringen konnte. 



20. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 30. Juli 2011 – Hartplatz Kirf  17:30 Uhr 

SG Perl/Besch  – VfB Tünsdorf   4:1 (1:0) 
                                                                                                         

VfB:  
Borens, Rainer 

                                                                                                          
                                     Meiers, Winfried           Pitsch, Patrick  
    Backes, Stefan                                                                               Schuh, Peter 

                               Meyer, Jörg                      Dominik aus Mauritius  
         
    Rauls, Joachim                                                                        Hillrichs, Andreas 
                                                                                                                                                                                                             
                           Porten, Martin                                Heinrichs, Alex    
                                                                                                                                    

Tore:  1:0 (16. Min.); 2:0 (29. Min.); 3:0 (34. Min.); 4:0 (39. Min.); 4:1 (42. Min.)    
           Andreas Hillrichs 
    
         
Urlaubsbedingt fehlten aus der Vorwochenmannschaft, die den Gemeindepokal 2011 
gewonnen hatte, gleich 8 Akteure beim Turnier in Kirf. Und der Gegner dort war kein 
geringerer als die SG Perl/Besch, gegen die es schon in Sinz eine heftige Niederlage 
setzte. Doch die Tünsdorfer Notelf, die noch von einem Kirfer Spieler aufgefüllt 
wurde, agierte gar nicht mal so unterlegen gegen den Gegner. In der Defensive 
versuchte man gegen die spielstarken Perler die Räume eng zu halten und dies 
klappte auch recht ordentlich. So biss sich der Gegner immer wieder die Zähne an 
der gut gestellten Abwehr des VfB aus. Leider führte ein individueller Fehler dann 
doch zum ersten Gegentor, als man den Ball leichtfertig vertändelte und sich der 
Gegner artig mit dem 0:1 bedankte. So ging es dann auch in die Pause. Bei 
Tünsdorf, wo der Mauritius-Import  Dominik sein erstes Spiel bestritt, ging es nun 
auch mal nach vorne in Richtung Perler Tor, doch fehlte einfach die nötige 
Durchschlagskraft im Angriff. Bedingt durch zwei weitere leichtsinnige Fehler im 
Defensivverbund des VfB zog der Gegner dann binnen weniger Minuten auf 3:0, 
später sogar noch auf 4:0 davon, ehe der nimmermüde Spielführer Andreas Hillrichs 
einen Kopfball zum Ehrentor im SG-Gehäuse unterbringen konnte. Bei diesem 
Ergebnis blieb es dann auch. Alles in allem war es ein verdienter Erfolg der SG 
Perl/Besch, der aber gegen wacker kämpfende VfBler etwas zu hoch ausgefallen 
war. 



21. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 20. August 2011 – Kunstrasen Saarburg  18:00 Uhr 

TuS Saarburg  –  VfB Tünsdorf   1:3 (1:2) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                                                                          
                                     Loser, Norbert           Pitsch, Patrick  
    Borens, Rainer                                                                             Meiers, Winfried 
   (Backes, Stefan)                                                                       (Chabbi, Abdelhamid) 
   
                                Bidon, Thomas                      Fox, Stefan  
                                                                          (Bhowon, Dominik) 

    Rauls, Joachim                                                                        Hillrichs, Andreas 
                                                                                                                                                                                                             
                           Grünewald, Dieter                                Heinrichs, Alex    
                             (Porten, Martin)                                                                                                      

Tore:  0:1 (12. Min.) Dieter Grünewald; 1:1 (21. Min.); 1:2 (28. Min.) Dieter  
           Grünewald; 1:3 (70. Min.) Alex Heinrichs;     
         
Nach der dreiwöchigen Sommerpause stand an einem schwülwarmen 
Samstagabend ein Auswärtsspiel in Saarburg an. Auf einem nagelneuen Kunstrasen 
der neuesten Generation standen 15 Akteure im VfB-Kader, die in diesem herrlichen 
Umfeld auf Sieg spielen wollten. Zu Beginn musste man sich zuerst mal an die 
ungewohnten Platzverhältnisse „herantasten“ und so lief zunächst auch nicht viel 
nach vorne. Der Gegner versuchte immer wieder mit aggressivem Pressing die 
Räume eng zu machen und die Gäste so an einem konstruktiven Spielaufbau zu 
hindern. Erst nach gut zehn Minuten eröffnete sich die erste Torchance, die Dieter 
Grünewald auch prompt zur Führung nutzen konnte. Danach ließ man den Gegner 
wieder kommen und reagierte in dieser Phase nur auf das Saarburger Spiel. So 
kamen die Einheimischen nach einem schönen Angriff über die linke Seite auch zu 
ihrer ersten Chance, der den Ausgleich bedeutete. Tünsdorf spielte auch danach 
ziemlich lethargisch und teilweise auch unengagiert gegen einen kämpferisch starken 
Gegner. Doch wieder einmal Dieter Grünewald brachte den VfB auf die Siegerstraße, 
als sein doch recht harmloser Schuss der Torwart der Gastgeber ins Netz passieren 
ließ. In der Pause wechselten die Gäste dann auf den Verteidigerpositionen, aber 
auch der Gegner stellte um und begann die zweite Halbzeit sehr couragiert. Tünsdorf 
sah sich immer wieder Angriffen gegenüber, selbst kam man kaum noch zur 
Entfaltung. Doch das große Manko der Gastgeber war das Chancen herausspielen. 
Trotz Überlegenheit war meistens am Strafraum Feierabend und auch Michael Leuk 
im Tor brauchte nur selten einzugreifen. Gegen Ende der Partie kam der VfB dann 
auch wieder zu Chancen und quasi mit dem Abpfiff gelang Alex Heinrichs das 3:1 
Endergebnis in einem wahrlich nicht guten Spiel der Gäste. 



22. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 27. August 2011 – Kunstrasen Bietzen  18:00 Uhr 

SG Bietzen/Weiler  –  VfB Tünsdorf   0:7 (0:1) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                                                                          
                                     Loser, Norbert           Pitsch, Patrick  
  Sünnen, Joachim                                                                        Chabbi, Abdelhamid 
   (Backes, Stefan)                                                                           (Borens, Rainer) 
   
                                Bidon, Thomas                      Fox, Stefan  

    Rauls, Joachim                                                                        Hillrichs, Andreas 
                                                                                                                                                                            
                           Grünewald, Dieter                                Heinrichs, Alex    
                             (Backes, Jürgen)                                                                                                      

Tore:  0:1 (04. Min.) Dieter Grünewald; 0:2 (44. Min.) Thomas Bidon; 0:3 (46. Min.)   
           Stefan Fox; 0:4 (53. Min.) Thomas Bidon; 0:5 (57. Min.) Alex Heinrichs; 0:6   
           (60. Min.) Joachim Rauls; 0:7 (65. Min.) Joachim Rauls;     
         
Beim Spiel in Bietzen wollte man die Niederlage aus der Vorsaison vergessen 
machen und so begann der VfB bei gutem Fußballwetter voller Elan und hatte schon 
in der ersten Spielminute gleich zwei hochkarätige Torchancen. Die Gastgeber 
wussten gar nicht, wie ihnen geschah und folgerichtig erzielte Dieter Grünewald 
schon nach drei Minuten die Führung. Tünsdorf spielte weiter munter nach vorne, 
während der Gegner nur auf Schadensbegrenzung aus war. Doch das Manko bei 
den Gästen in der ersten Halbzeit war das zum Teil fahrlässige Auslassen der sich 
bietenden Torgelegenheiten. So hätte es gut und gerne schon vor dem Wechsel 5 
oder 6-mal im Bietzener Gehäuse einschlagen können. Doch nach gut 15 Minuten 
besannen sich die Einheimischen ihrerseits auf die Offensive und da hatte der VfB 
einmal Glück, als nach einem Foul im Strafraum der Schiri nicht auf den Punkt 
zeigte. Dies blieb jedoch die einzige brenzlige Aktion der Gastgeber und mit einer viel 
zu knappen Führung wechselte man die Seiten. Der Gegner spielte nun mit dem ab 
und an starken Wind im Rücken, doch auch das brachte für sie nicht die erhoffte 
Wende im Spiel. Vielmehr bauten sie auch konditionell mehr und mehr ab und 
spätestens nach dem Doppelschlag von Thomas Bidon und Stefan Fox zum 0:3 
resignierten sie auch etwas. Tünsdorf spielte nun seine technische Überlegenheit 
konsequent aus und nach weiteren Treffern von Thomas Bidon und Alex Heinrichs 
war es Joachim Rauls, der gleich zweimal aus ganz spitzem Winkel den Ball jeweils 
am Keeper der SG vorbei ins lange Eck des Tores bugsieren konnte. Nach dem 
Abpfiff des guten Schiris Volker Bohr aus Besseringen blieb unter dem Strich ein 
auch in dieser Höhe verdienter Sieg gegen einen an diesem Tag ungewohnt 
schwachen Gegner aus Bietzen und Weiler. 



23. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 03. September 2011 – Naturrasen Waldweistroff  17:00 Uhr 

US Waldweistroff  –  VfB Tünsdorf   4:2 (1:1) 
                                                                                                         

VfB:  
Schedel, Christian 

                                                                                                          
                                     Loser, Norbert           Pitsch, Patrick  
  Backes Stefan                                                                              Meiers, Winfried 
      
                                Rauls, Joachim                      Fox, Stefan  

    Schuh, Peter                                                                            Hillrichs, Andreas 
                                                                                                                                                                                                             
                           Bhowon, Dominic                          Porten, Martin    
                        (Chabbi, Abdelhamid)                                                                                                      

Tore:  0:1 (16. Min.) Joachim Rauls; 1:1 (29. Min.); 2:1 (45. Min.); 3:1 (50. Min.); 4:1   
           (58. Min.); 4:2 (64. Min.) Norbert Loser;     
         
Zum traditionellen „Länderspiel“ im französischen Waldweistroff bekam der VfB mit 
Ach und Krach gerade einmal 12 Spieler zusammen und bei schwül-heißem Wetter 
sollte dies auch das große Handicap für die Partie werden. Die Gastgeber, bei denen 
der Kader aus gleich 17 Mann bestand, begannen wie erwartet sehr agil auf dem 
unebenen und löchrigen Platz. Doch zunächst gelang es der umformierten 
Tünsdorfer Defensive noch, den Gegner aus der gefährlichen Zone fernzuhalten. 
Selbst startete man nach knapp 10 Minuten die ersten Offensivaktionen, von denen 
Joachim Rauls eine zur Führung nutzen konnte. Auch danach gelang es den 
Hausherren nicht, sich entscheidend gegen die VfB-Abwehr durchzusetzen. Zwei 
weitere gute Torchancen konnten vom starken Andreas Hillrichs leider nicht in 
Zählbares umgemünzt werden und so kam die Heimelf nach einer unübersichtlichen 
Aktion dann doch etwas überraschend zum Ausgleich. In dieser Phase merkte man 
nun doch die dünne Ersatzbank beim VfB, denn während bei immer drückender 
werdendem Wetter die Gastgeber munter wechselten, ging in der Hinsicht nichts bei 
den Gästen. Als dann in der Pause Dominic Bhowon auch nicht mehr weitermachen 
konnte, merkte man den Substanzverlust doch deutlich. Die Einheimischen spielten 
nun noch engagierter und kamen zu zwei schnellen Treffern, allerdings beim ersten 
unter gütiger Mithilfe des Linienrichters, der eine klare Abseitsstellung einfach 
ignorierte. Doch Tünsdorf gab sich nicht geschlagen, hatte seinerseits wiederum drei 
glasklare Chancen, doch neben Pfosten verhinderte auch unkonzentrierter 
Abschluss vor dem Tor das mögliche Remis. So gelang der Heimelf, allerdings 
wiederum aus Abseitsposition, der vierte Treffer und damit die Entscheidung. Norbert 
Loser konnte zwar noch verkürzen, doch am Ende sprang ein verdienter Erfolg der 
Einheimischen heraus.   



24. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 10. September 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  18:00 Uhr 

VfB Tünsdorf  – SG Perl/Besch   2:1 (1:0) 
                                                                                                         

VfB:  
Schuster, Markus 

                                                                                                          
                                                       Loser, Norbert        
                         Pitsch, Patrick                                   Fixemer, Bernd 
                     (Sünnen, Joachim)                           
                                
                                  Bidon, Thomas               Bossel, Christian   
   
  Rauls, Joachim                            Fox, Stefan                                  Hillrichs, Andreas 
                                                    (Grujic, Dragan)       
                                                                                                                                                       
                           Heinrichs, Alex                            Backes, Jürgen    
                          (Borens, Rainer)                        (Grünewald, Dieter)  
                                                  

Tore:  1:0 (24. Min.) Christian Bossel; 1:1 (52. Min.); 2:1 (59. Min.) Alex Heinrichs; 
            
Am „Bayerischen Wochenende“ des VfB kam es nach dem Lokalderby der „Ersten“ 
gegen Orscholz danach zum Nachbarschaftsduell der AH gegen Perl/Besch. Nach 
zwei klaren Niederlagen bei Pokalturnieren in Sinz und Kirf gegen diesen Gegner 
stand nun Wiedergutmachung auf der VfB-Agenda. Die Gastgeber begannen die 
Partie bei bestem Wetter aus einer kompakten Defensive, wollte man den 
spielstarken Gästen nicht ins offene Messer laufen. Immer wieder stieß man über die 
Außenpositionen gefährlich vor das Perler Tor, doch die ersten Torgelegenheiten 
konnten von Stefan Fox und Alex Heinrichs nicht erfolgreich abgeschlossen werden. 
Doch auch der Gegner zeigte guten Kombinationsfußball und tauchte immer wieder 
vielversprechend vor dem Tor von Markus Schuster auf. Nach einem Pfostenschuss 
von Andreas Hillrichs und einer weiteren Großchance von Alex Heinrichs klingelte es 
dann erstmals im Perler Gehäuse, als Christian Bossel nach einer Ecke den Ball ins 
Netz bugsieren konnte. Danach waren die Gäste gefordert, hatten allerdings Pech, 
als ein durchbrechender Akteur fälschlicherweise nach vermeintlicher Abseitsstellung 
zurückgepfiffen wurde. Nach der Pause erhöhten die Moselaner den Druck, während 
Tünsdorf ausnahmslos mit Defensivarbeit beschäftigt war. Angriff auf Angriff rollte 
gegen das Tünsdorfer Gehäuse und logischerweise fiel dann auch der Ausgleich 
nach schöner Kombination und abschließendem Schrägschuss ins lange Eck. Die 
Gäste setzten nach und hatten ihrerseits Pech, als ein fulminanter Fernschuss nur 
die Querlatte traf. Doch der VfB berappelte sich wieder und setzte seinerseits wieder 
verstärkt auf Offensivaktionen. Nach energischem Nachsetzen konnte Thomas Bidon 
den Ball vor dem heraus geeilten SG-Keeper erobern, sein Querpass in die Mitte 
vollendete Alex Heinrichs zur erneuten Tünsdorfer Führung. Der Gegner mobilisierte 
danach nochmals alle Kräfte, konnte aber nicht mehr zurück schlagen und so gelang 
den Einheimischen in einem guten AH-Spiel ein letztlich verdienter Erfolg.  



25. Spiel Saison 2011: 
Mittwoch, 28. September 2011 – Kunstrasen Schwarzenholz  19:00 Uhr 

1. Runde Saarlandpokal                                                                     

SG Reisbach/Schw.  – VfB Tünsdorf   0:3 (0:1) 
                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                                                                          
                                                        Fixemer, Bernd        
                        Backes, Stefan                                   Pitsch, Patrick 
                     (Sünnen, Joachim)                           
                                
                                  Bidon, Thomas               Bossel, Christian   
   
  Rauls, Joachim                            Fox, Stefan                                  Grujic, Dragan 
                                                    (Schuh, Peter)       
                                                                                                                                                       
                           Heinrichs, Alex                            Grünewald, Dieter    
                                                                            

Tore:  0:1 (29. Min.) Dieter Grünewald; 0:2 (48. Min.) Christian Bossel; 0:3 (69. Min.)  
           Eigentor; 
            
In der ersten Saarlandpokalrunde reiste der VfB zur SG Reisbach/Schwarzenholz, 
die man im Vorjahr ausschalten konnte. Beide Mannschaften begannen zunächst 
etwas verhalten, gegenseitiges Beschnuppern prägte die ersten Spielminuten. Doch 
nach knapp 10 Minuten entwickelte sich ein Spiel auf hohem läuferischen Niveau, bei 
dem der VfB mehr und mehr die Initiative ergreifen konnte. Doch die Gastgeber 
hatten dann die erste Großchance, als Michael Leuk mit klasse Reflex gegen einen 
freistehenden SG-Akteur den Rückstand verhindern konnte. Dies sollte im Laufe des 
Spiels aber die einzige nennenswerte Chance der Einheimischen bleiben, zu sicher 
stand die Defensive beim VfB um Libero Bernd Fixemer. Nach einem Schuss von 
Alex Heinrichs konnte der Torhüter den Ball zwar abwehren, den Abpraller versenkte 
Dieter Grünewald aus spitzem Winkel zur Führung. Auch danach waren die Gäste 
die spiel bestimmende Elf, was nach der Pause dann deutlicher wurde. Mehrere gute 
Gelegenheiten wurden ausgelassen, ehe Christian Bossel nach einem Bidon-
Freistoß das beruhigende zweite Tor markieren konnte. Die Gastgeber versuchten 
nun, den Anschluss wieder herzustellen, aber die hohe Laufbereitschaft des VfB 
konnte nicht gebrochen werden. Man stand immer gut zum Ball und Gegner, für den 
es einfach kein Durchkommen gab. Mit einem spektakulären Eigentor endete die 
Partie, als nach einer Kopfballverlängerung von Dieter Grünewald auf den startenden 
Alex Heinrichs dessen Gegenspieler den Ball vor Alex erwischte und ihn aus gut 40 
Meter Richtung eigenes Tor drosch. Dabei überraschte er seinen eigenen Keeper, 
der den Ball wegen des Flutlichtes erst sah, als er bereits im Netz lag. Letztlich ein 
verdienter Sieg gegen einen wahrlich nicht schlechten Gegner aufgrund einer 
geschlossen starken Mannschaftsleistung. 



26. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 01. Oktober 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  18:00 Uhr 

VfB Tünsdorf  – SCV Orscholz   9:0 (2:0) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

(Schedel Christian) 
                                                                                                          
                                                       Zehren, Reinhold       
                         Pitsch, Patrick                                   Chabbi, Abdelhamid 
                       (Scheffer, Marc)                           
                                
                                  Bidon, Thomas               Bossel, Christian   
   
  Rauls, Joachim                               Fox, Stefan                                Hillrichs, Andreas 
                                                                                                                                                                                       
                           Porten, Martin                               Loser, Frank    
                         (Fixemer, Bernd)                                                                          

Tore:  1:0 (11. Min.) Frank Loser; 2:0 (18. Min.) Stefan Fox; 3:0 (39. Min.) Frank  
           Loser; 4:0 (44. Min.) Frank Loser, 5:0 (47. Min.) Bernd Fixemer; 6:0 (50. Min.) 
           Stefan Fox; 7:0 (56. Min.) Thomas Bidon; 8:0 (60. Min.) Frank Loser; 9:0 (65.  
           Min.) Joachim Rauls; 
      
       
Nach dem Pokalspiel am Mittwoch reiste drei Tage später der Nachbar aus Orscholz 
zum Lokalderby nach Tünsdorf. Da die Gäste nur 9 Akteure hatten, wechselten mit 
Dominic, Peter und Ronny gleich drei VfBler die Trikots und spielten beim Gegner 
mit. Die Gastgeber ergriffen von Beginn an die Initiative und berannten das SCV-Tor. 
Doch der letzte Ball vorm Abschluss sollte noch nicht gelingen. Immer wieder 
versuchte man es über die beiden Außenpositionen und endlich konnte Frank Loser 
den Torreigen nach gut 10 Minuten dann eröffnen. Der Gegner kam überhaupt nicht 
in Tornähe, zu überlegen agierte der VfB in dieser Partie. Folgerichtig fiel dann noch 
vor der Pause der zweite Tünsdorfer Treffer durch Stefan Fox. Danach spielte man 
doch etwas überheblich und kompliziert und konnte keinen weiteren Torerfolg mehr 
vor dem Wechsel verbuchen. In der zweiten Halbzeit plätscherte das Spiel zunächst 
dahin, bis sich der Orscholzer Torhüter von Bernd Fixemer den Ball abluchsen ließ 
und Frank Loser locker einschieben konnte. Danach erlahmte der gegnerische 
Widerstand vollends und Tünsdorf kombinierte nun auch wesentlich besser. Weitere 
Tore waren die Folge der klaren Überlegenheit und letztlich gelang ein hoher 9:0 
Kantersieg gegen einen heute personell geschwächten Lokalkontrahenten. 



27. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 08. Oktober 2011 – Hartplatz Taben  18:00 Uhr 

SG Taben/Weiten  – VfB Tünsdorf   2:2 (1:1) 
                                                                                                         

VfB:  
  Schedel Christian 

                                                                                                          
                                                       Grünewald, Dieter       
                      Pitsch, Patrick                                           Sünnen, Joachim 
                                                 
                                  Bidon, Thomas               Scheffer, Marc   
                                                                           (Fox, Stefan) 

  Rauls, Joachim                               Schuh, Peter                          Meiers, Winfried 
                                                                                                     (Chabbi, Abdelhamid) 
                                                                                                 
                           Backes, Jürgen                               Heinrichs, Alex    
                          

Tore:  0:1 (06. Min.) Thomas Bidon; 1:1 (19. Min.); 2:1 (42. Min.); 2:2 (58. Min.)  
           Thomas Bidon;       
       
Bei kühlen Temperaturen ging es zum dritten Mal in diesem Jahr gegen die SG 
Taben/Weiten, diesmal auf dem gut bespielbaren Hartplatz in Taben. Der VfB 
begann mit veränderter Anfangsformation, wollte man in diesem Spiel auch einiges 
einmal ausprobieren. Und es lief gleich gut, man konnte den Gegner in deren eigener 
Hälfte zunächst einmal festsetzen. Nach einer Rauls-Flanke köpfte Thomas Bidon 
den Ball unbedrängt zur frühen Gästeführung in die Maschen. Die kompakte 
Defensive stand auch danach noch sicher und hätte Thomas Bidon nur wenig später 
bei einem erneuten Kopfball nicht Zentimeter am Pfosten vorbei gezielt, man hätte 
eine komfortable Führung verwalten können. So kam dann auch der Gegner aus den 
Puschen und übernahm nach 15 Minuten die Initiative. Die Tünsdorfer Abwehr zeigte 
sich nun gar nicht mehr sattelfest, immer wieder wurde sie über die rechte 
Abwehrseite überlaufen. Eine dieser Angriffe fand dann in der Mitte auch einen 
Abnehmer, welcher den Ball unhaltbar ins VfB-Tor hämmern konnte. Auch danach 
lief es bei den Gästen nicht mehr und man war froh, mit einem Remis in die Pause zu 
kommen. In der zweiten Halbzeit plätscherte die Partie zunächst so vor sich hin, 
keines der beiden Teams konnte sich in dieser Phase Chancen erarbeiten. Doch es 
waren wieder die Einheimischen, die nach einem Einwurf die Unordnung in der 
Gästeabwehr ausnutzen und den Führungstreffer markieren konnten. Der VfB stellte 
nun um und mit mehr Elan drängte man auf den Ausgleich. Dieser gelang dann auch 
nach einer genauen Flanke von Jürgen Backes, die ihn Thomas Bidon seinen 
Abnehmer fand und dieser schoss den Ball überlegt in die rechte obere Ecke. 
Danach zeigten sich beide Mannschaften mit dem Ergebnis zufrieden und so endete 
das Spiel dann auch leistungsgerecht 2:2 Unentschieden. 



28. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 15. Oktober 2011 – Kunstrasen Brotdorf   18:00 Uhr 

FC Brotdorf  – VfB Tünsdorf   6:1 (2:1) 
                                                                                                         

VfB:  
  Schedel Christian 

                                                                                                            
                                    Pitsch, Patrick                Loser, Norbert       
Grünewald, Dieter                                                                          Chabbi, Abdelhamid 
                                                                                                          (Borens, Rainer) 
                                
                                        Bidon, Thomas               Fox, Stefan   
                                                                            
  Rauls, Joachim                                                                                Scheffer, Marc 
                                                                                                 
                           Loser, Frank                                       Porten, Martin    
                          

Tore:  1:0 (14. Min.); 2:0 (21. Min.); 2:1 (30. Min.) Dieter Grünewald; 3:1 (45. Min.);   
           4:1 (52. Min.); 5:1 (56. Min.); 6:1 (63. Min.);      
       
Mit gerade mal 12 Akteuren ging es zum schwierigen Auswärtsspiel nach Brotdorf. 
Die Gastgeber, die personell aus dem Vollen schöpfen konnten, begannen sehr 
engagiert und offensiv ausgerichtet, während der VfB mit einer eher defensiven 
Taktik zunächst auf Torsicherung bedacht war. Mit schnellem Kurzpassspiel gelang 
es den Gastgebern immer wieder, gefährlich vor das Tünsdorfer Tor zu kombinieren 
und so fiel folgerichtig auch der erste Treffer, allerdings nach Fehler in der 
Vorwärtsbewegung der Gäste. Auch dem zweiten Brotdorfer Tor ging ein individueller 
„faux pas“ voraus und erst danach spielte man auch mal entschlossener nach vorne. 
In dieser stärksten VfB-Phase kam man durch Dieter Grünewald auch zum 
Anschluss und guten Mutes begann man dann die zweite Hälfte. Zunächst hatte es 
noch den Anschein, als ob Brotdorf nun doch nachlassen würde, doch nach dem 
dritten FC-Treffer wurde man eines besseren belehrt. Die Einheimischen waren nun 
nicht mehr zu halten und gegen resignierende Gäste brachten sie sich immer wieder 
in gute Schusspositionen und drei weitere Tore sollten, allerdings unter jeweils 
gütiger Mithilfe des VfB, folgen. Tünsdorf selbst hatte auch noch einige Möglichkeiten 
zur Ergebniskosmethik, doch eklatante Abschlussschwächen rundeten den 
rabenschwarzen Tag der Gäste ab. Zudem hatte man mit einem total überforderten 
Schiedsrichter zu tun, der nur von der Mittellinie aus agierte und arroganterweise 
auch noch von einer unfehlbaren Leistung seinerseits ausging. Dies alles soll aber 
den total verdienten Brotdorfer Erfolg nicht schmälern, doch der graue Herr in 
Schwarz tat einiges dazu bei, dass es gegen Ende der Partie zu verbal unschönen 
Szenen kam. Doch wie es unter Sportlern sein sollte, so waren diese nach dem Spiel 
beim Oktoberfestbier glücklicherweise wieder vergessen. 



29. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 22. Oktober 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  18:00 Uhr 

VfB Tünsdorf  – SG Mondorf/Mechern   8:0 (5:0) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                                                                          
                                                        Loser, Norbert       
                         Borens, Rainer                                   Chabbi, Abdelhamid 
                                                                                      (Sünnen, Joachim)                           
                                
                                  Bidon, Thomas               Fixemer, Bernd 
                                                                         (Backes, Stefan)      
   
  Rauls, Joachim                               Fox, Stefan                                Backes, Jürgen 
                                                                                                           (Scheffer, Marc) 
                                                                                                 
                           Heinrichs, Alex                             Grünewald, Dieter    
                     
Tore:  1:0 (11. Min.) Stefan Fox; 2:0 (15. Min.) Dieter Grünewald; 3:0 (20. Min.) Alex  
           Heinrichs; 4:0 (26. Min.) Joachim Rauls, 5:0 (34. Min.) Stefan Fox; 6:0 (49.            
           Min.) Alex Heinrichs; 7:0 (56. Min.) Joachim Rauls; 8:0 (62. Min.) Joachim  
           Rauls;      
       
Wiedergutmachung nach der herben Niederlage in der Vorwoche stand auf der 
Agenda des VfB im Heimspiel gegen den amtierenden Stadtpokalsieger der Stadt 
Merzig. Zuletzt hatte man zweimal gegen die SG verloren und dementsprechend 
hoch motiviert begannen die Einheimischen die Partie. Mit hoher Laufbereitschaft 
und direktem Passspiel zwang man dem Gegner sein Spiel auf. Immer wieder wurde 
der Ball laufen gelassen und nach doppeltem Doppelpass gelang Stefan Fox die 
frühe Führung. Nur kurze Zeit später lag der Ball wieder im Mondorfer Netz, dieses 
mal durch Dieter Grünewald. Die Gäste fanden überhaupt nicht ins Spiel und sie 
sollten im Laufe der 70 Minuten keine einzige Torchance bekommen. Torjäger Alex 
Heinrichs vollendete einen weiteren schönen VfB-Spielzug erfolgreich und nach 
einem fulminanten Weitschusstor von Joachim Rauls und dem zweiten Treffer von 
Stefan Fox hatte man dem Gegner schon vor der Pause den Zahn gezogen. Auch in 
der zweiten Halbzeit ließ die umsichtige Tünsdorfer Deckung nichts gefährliches der 
SG zu und nach gut zehn Minuten Ergebnisverwaltung ging es dann wieder im 
Vorwärtsgang weiter. Ein langer Ball von Norbert Loser fand in Alex Heinrichs seinen 
Abnehmer, der trocken einnetzen konnte. Danach resignierten die Gäste, die diese 
Saison erst drei Niederlagen einstecken mussten, dann endgültig und mit zwei 
weiteren Distanzschüssen schraubte Joachim Rauls sein persönliches Torkonto 
gewaltig nach oben. Als Schiri Jakob Backes das faire Spiel abpfiff, stand ein vorher 
nicht erwarteter, aber aufgrund des sehr guten VfB-Spiels verdienter Kantersieg fest. 



30. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 29. Oktober 2011 – Kunstrasen Tünsdorf  18:00 Uhr 

VfB Tünsdorf  – SG Gau   5:4 (3:3) 
                                                                                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                                                                          
                                                        Loser, Norbert       
                         Backes, Stefan                                    Scheffer, Marc 
                        (Borens, Rainer)                                                              
                                
                                  Bidon, Thomas               Bossel, Christian 
   
  Rauls, Joachim                               Schuh, Peter                               Backes, Jürgen 
                                                                                                 
                           Porten, Martin                            Grünewald, Dieter   
                      (Chabbi, Abdelhamid)                     (Bhowon, Dominic) 
                     
Tore:  0:1 (08. Min.); 1:1 (11. Min.) Christian Bossel; 2:1 (16. Min.) Christian Bossel;   
           2:2 (25. Min.); 3:2 (30. Min.) Joachim Rauls; 3:3 (33. Min.); 3:4 (48. Min.); 
           4:4 (57. Min.) Dominic Bhowon; 5:4 (70. Min.) Christian Bossel;      
       
Mit der SG Gau, einer AH aus den Orten Düren und Bedersdorf, stellte sich eine 
Mannschaft im Tünsdorfer Brühl vor, die als sehr spielstark gilt. Und so begann auch 
die Partie mit einer zunächst dominierenden Gastelf um den Routinier und Ex-Profi 
Uwe Haas, man spielte schnell und geschickt durchs Mittelfeld und nutze gleich die 
erste sich bietende Chance zur Führung. Diese rüttelte den VfB dann wach und nur 
kurze Zeit später landete ein Distanzschuss von Christian Bossel im Gästetor. Und 
es sollte noch besser für die Heimelf kommen. Einen Freistoß gut 20 Meter vom SG-
Gehäuse entfernt nagelte wiederum Christian Bossel in die Maschen. Auf dem 
nassen Kunstrasen versuchte es Tünsdorf weiter mit Fernschüssen, doch der 
Gästekeeper ließ sich nun nicht mehr überraschen. Anders auf der Gegenseite. Da 
wurde Michael Leuk durch einen Schuss ins kurze Eck erneut bezwungen und so 
stand es wieder remis. Einen langen Freistoß von Norbert Loser fand in Joachim 
Rauls seinen Abnehmer und prompt lag der VfB wieder in Front. Danach wogte das 
Spiel hin und her und kurz vor dem Wechsel erzielte die Auswärtself durch einen 
nicht ganz unhaltbaren Sonntagsschuss den verdienten Ausgleich. In der zweiten 
Hälfte ging es munter weiter, beide Teams spielten hier voll auf Sieg. Und zunächst 
jubelten wieder die Gäste, als nach einer Freistoßhereingabe ein Angreifer am 
schnellsten schaltete und den Ball ins Tor beförderte. Doch so leicht wollte man sich 
im letzten Saisonheimspiel nicht geschlagen geben. Immer wieder trieben die beiden 
„Sechser“ der Einheimischen, Thomas Bidon und Christian Bossel, das Spiel an und 
nach schönem Zuspiel in die Spitze markierte Dominic Bhowon mit seinem ersten 
Tor im VfB-Trikot den Ausgleich. Das es dann letztlich doch noch zum Sieg in einem 
turbulenten Match reichte, war dem beherzten Einsatz von Martin Porten zu 
verdanken, der einem schon verlorenen Ball nachsetze, in den Strafraum passte, wo 
der überragende Christian Bossel  wuchtig ins kurze Eck vollenden konnte. 



31. Spiel Saison 2011: 
Mittwoch, 02. November 2011 – Kunstrasen Gresaubach  19:30 Uhr 

2. Runde Saarlandpokal                                                                     

SG Gresaubach/Lim.  – VfB Tünsdorf   3:2 (1:2) 
                                         

VfB:  
Leuk, Michael 

                                                                                                          
                                                        Loser, Norbert       
                        Fixemer, Bernd                                   Pitsch, Patrick 
                                                     
                Bidon, Thomas               Bossel, Christian           Grujic, Dragan 
                                                                                               (Fox, Stefan) 
  
 Rauls, Joachim                                                                           Hillrichs, Andreas 
                                                                                                                                                                                                          
                           Heinrichs, Alex                            Haupert, Manuel    
                                                                            

Tore:  0:1 (08. Min.) Christian Bossel; 1:1 (33. Min.); 1:2 (35. Min.) Alex Heinrichs;  
           2:2 (38. Min.); 3:2 (66. Min.); 
Gelb-Rot: Christian Bossel (67. Min.); Bernd Fixemer (70. Min.); 
            
In der zweiten Saarlandpokalrunde musste der VfB zur SG Gresaubach/Limbach, die 
sich vor wenigen Tagen zur Deutschen AH-Meisterschaft qualifizieren konnten und 
so als klarer Favorit ins Spiel gingen. Doch die Gäste, die aus einer kompakten 
Defensive operierten, legten schnell den Respekt ab und nach einer Hillrichs-Ecke 
köpfte Christian Bossel zur frühen Führung ein. Der Gegner zeigte sich zunächst 
beeindruckt und hatte selbst nur eine Torgelegenheit, als nach einem 
Missverständnis in der Deckung der Ball von einem Angreifer nur am Außenpfosten 
landete. Tünsdorf spielte immer wieder mit schnellen Angriffen nach vorne und hatte 
Pech, als Manuel Haupert am glänzend reagierenden Torhüter und der Latte 
scheiterte. Kurz vor dem Wechsel überschlugen sich dann die Ereignisse. Plötzlich 
lag ein Gresaubacher Akteur im Strafraum, vorausgegangen soll ein Foul von 
Norbert Loser gewesen sein. Den Elfer verwandelte die SG zum schmeichelhaften 
Ausgleich. Doch die Gäste gaben die passende Antwort, denn mit dem nächsten 
Angriff vollendete Alex Heinrichs eine Hillrichs-Flanke zur erneuten Führung. Nach 
der Pause wollte man die Führung weiter verwalten, lief aber in einen Konter der SG, 
der auch prompt den Ausgleich brachte. Nun zeigte sich dann doch die spielerische 
Überlegenheit der Einheimischen, die immer wieder gefährlich bis in Strafraumnähe 
kombinieren konnten, ohne jedoch Michael Leuk ernsthaft zu fordern. Die Angriffe 
des VfB blieben aber immer brandgefährlich und in dieser Phase vergab man leider 
eine 100-prozentige Chance zur erneuten Führung. So kam es dann kurz vor Ende 
doch noch anders, als nach einer Ecke ein Spieler der Gastgeber den Ball ins 
Gästegehäuse einköpfen konnte. Zudem dezimierte man sich kurz vor Ende durch 
zwei Platzverweise wegen Meckerns und als der gegen Ende überforderte Schiri 
abpfiff, war das unglückliche „Aus“ gegen einen starken Gegner perfekt. 



32. Spiel Saison 2011: 
Samstag, 05. November 2011 – Naturrasen Trassem  18:00 Uhr 

SG Trassem/Kirf  – VfB Tünsdorf    2:6 (1:4) 
                                                                                                         

VfB:  
Schedel, Christian 

                                                                                                          
                                                        Loser, Norbert       
                       Sünnen, Joachim                                      Scheffer, Marc 
                                                                                    (Chabbi, Abdelhamid)                                                   
                                
                                  Bidon, Thomas               Bossel, Christian 
   
  Borens, Rainer                               Fox, Stefan                               Meiers, Winfried 
  (Schuh, Peter)                                                                                  (Pitsch, Patrick)      
        
                           Backes, Jürgen                            Hillrichs, Andreas   
                          (Rauls, Joachim)                      
                     
Tore:  0:1 (04. Min.) Andreas Hillrichs; 1:1 (08. Min.); 1:2 (15. Min.) Andreas Hillrichs;   
           1:3 (21. Min.) Andreas Hillrichs; 1:4 (31. Min.) Joachim Rauls; 1:5 (46. Min.)  
           Christian Bossel; 1:6 (53. Min.) Christian Bossel; 2:6 (60. Min.);     
       
Im letzten Saisonspiel spielte man auf dem neuen Naturrasenplatz in Trassem gegen 
die heimische SG Trassem/Kirf. Auf schmierigem Untergrund taten sich beide Teams 
zunächst recht schwer, bis nach einer Kopfballverlängerung von Andreas Hillrichs am 
verdutzten SG-Keeper vorbei ins Netz die schnelle VfB-Führung erzielt werden 
konnte. Doch anstatt die Partie nun zu kontrollieren, brachte man die Gastgeber 
durch eine Unaufmerksamkeit in der Abwehr wieder ins Spiel und zum Ausgleich. 
Danach fanden sich die Gäste dann besser mit den Platzverhältnissen zurecht und 
erneut war es der heute im Angriff wirbelnde VfB-Kapitän, der per Heber die 
abermalige Führung markieren konnte. Nun lief der Ball bedeutend besser in den 
Tünsdorfer Reihen und man dominierte ganz klar das Spiel. Durch den dritten 
Hillrichs-Treffer sowie einem Direktschuss von Joachim Rauls lag man zur Halbzeit 
deutlich vorne. Auch nach dem Wechsel hatte der Gast die Zügel stets in der Hand, 
während die Einheimischen doch eher auf Schadensbegrenzung aus waren und sich 
weit zurück zogen. Fast ungestört kombinierte die VfB-Offensive durch die SG-
Reihen und nachdem man zunächst noch weitere sehr gute Chancen liegen ließ, 
schraubte Christian Bossel per Doppelpack das Resultat weiter in die Höhe. Trotz 
munterem Wechselspiel auf Tünsdorfer Seite kam kein Bruch in die Partie. Erst 
gegen Ende gab man sich mit dem Erreichten zufrieden und bekam auch noch ein 
zweites Gegentor der tapfer kämpfenden Gastgeberelf eingeschenkt. Doch dies alles 
gefährdete den verdienten Erfolg nicht mehr und so gelang ein versöhnlicher 
Abschluss der Freiluftsaison 2011! 



Reisebericht AH-Fahrt 2011 
                              

Am Freitag, dem 16. September 2011, startete die traditionelle AH-Fahrt am Bahnhof 
Merzig mit dem Ziel Bad Hönningen. Nach einem kleinen Frühschoppen in der 
Bahnhofskneipe bestiegen 16 „Altinternationale“ den Regionalexpress nach Koblenz, wo 
es nach Umsteigen direkt in den Kurort am Rhein weiter ging. Bekleidet mit extra 
angefertigten T-Shirts „Spitzbube“ bezog man gut gelaunt die Unterkünfte im Haus „Rosi“. 
Zuerst begutachteten die VfBler den Ortskern und nach kurzem Abstecher an den Rhein 
wurden die ersten Kneipen angesteuert. Die Gassen waren zu diesem Zeitpunkt noch fast 
menschenleer, doch aus der Vergangenheit wusste man, dass sich dies hier rasch ändern 
konnte. So stärkte sich die Truppe neben flüssigem Gold auch noch in einem Restaurant 

mit nahrhaften Steaks und diversen Beilagen. 
Dazu wurden die Messer auch auf ihre 
Stabilität, Schneid- und Stichfestigkeit 
getestet. Nach dem Mahl wurde dann 
zielstrebig das „Alt Hönningen“, aus dem 
schon lautstark Musik dröhnte, angesteuert. 
Doch der große Menschenandrang blieb an 
diesem Abend aus. Man musste feststellen, 
dass sich Bad Hönningen von einer früheren 
Partymeile zu einem biederen Kurort 
verändert hatte, wo neben zahlreich 
geschlossenen Kneipen nur noch das 
überwiegend über 60-jährige Publikum hervor 

stach. So blieben die wackeren Tünsdorfer geschlossen in ihrer Kneipe und feierten 
kurzweilige Stunden. Die letzten Kämpfer zogen dann im Morgengrauen noch in Charly`s 
Kneipe, wo der Inhaber selbst als DJ für Stimmung sorgte. 
Am Samstag strebte man nach dem Frühstück gen Bahnhof, um mit dem Zug nach 
Leverkusen zu fahren. Patrick Pitsch 
hatte in einer Nacht- und Nebelaktion 
noch Karten für das brisante Lokalderby 
in der Bundesliga, Leverkusen gegen 
Köln, organisieren können. Nach 
Zwischenstopp in der Domstadt ging es 
dann mit vielen FC-Fans weiter nach 
Leverkusen. Nachdem auch noch eine 
16. Karte für Werner Gronimus besorgt 
worden war, ging es ins Stadion zu 
einem für die Kölner historischen Spiel. 
Gegen 18 Uhr traten die Akteure dann 
wieder die Rückreise nach Bad 
Hönningen an und stärkten sich gleich 
in einer der drei Lokalitäten vom oben 
erwähntem Charly, dem anscheinend der halbe Ort gehörte. Inzwischen war auf der 
früheren Partystraße, der Schmiedgasse, wesentlich mehr los und so zog man 
gemeinsam wieder ins „Alt Hönningen“. Nach vielen Veltins, Wodka Lemmon und 
anderem Gesöff endete dann auch die zweite Nacht letztlich wieder ins Charly`s 
Schuppen, wo nach einem Absacker dann endgültig der Vorhang fiel. 
Der Sonntag zeigte sich dann wettertechnisch nicht mehr so prickelnd und nach einem 
letzten Drink in der Bahnhofskneipe von Bad Hönningen sagte man dem Kurort „Auf 
Nimmerwiedersehen“ und über Koblenz erreichte man gegen 14:30 Uhr wieder 
wohlbehalten die heimatlichen Gefilde. 


